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Arbeiterwohlfahrt /Ortsranderholung (Kinder 6-11 Jahre) 
AWO-Heim

31.07. - 20.08.

Gemeinde und Vereine / Ferienspaßprogramm
04.08. - 22.08.

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

Kaninchen- und Gefl ü gelzuchtverein / Gockelfest / Vereinsgelände
Sa. 02.08. + So. 03.08. :

Reit-, Fahr- u. Zuchtverein / Westernturnier / Vereinsgelände / 
Reiterplatz

Sa. 02.08. + So. 03.08. :

Ausstellung „Realistische Malerei - Bilder in Öl „ des Weingartner Kü nstlers Manfred Koch im Rathaus
Mo. bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

Der neue Gemeinderat ist im Amt
Weitere Informationen zur konstituierenden Sitzung fi nden Sie im Innenteil

Bitte beachten Sie die heutige Beilage
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende .............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag,02.08.2014 bis Freitag, 08.08.2014
Samstag, 02.08.: Stutensee- Apotheke, Hauptstr. 216 A, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Sonntag, 03.08.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, 
Bruchsal, Tel. 07251/17480
Montag, 04.08.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, 
Bruchsal, Tel. 07251/2228
Dienstag, 05.08.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Mittwoch, 06.08.: Hof-Apotheke, Friedrichstr. 7, 
Bruchsal, Tel. 07251/2248
Donnerstag, 07.08.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 4, 
Obergrombach, Tel. 07257/4881
Freitag, 08.08.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
02.08. 08.00 Uhr - 04.08. 08.00 Uhr
Dr. Barbara Blankenburg, Brettener Str. 6, 
Oberderdingen, Tel. 07045/3059

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpflege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Land-
kreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefah-
ren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, 
Fax 07251/301363 Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Offene Sprechstunde (ohne vorherige 
Vereinbarung) Montag und Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, 
Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 
94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: 
www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Konstituierende Sitzung des Gemeinderates

Der neue Gemeinderat ist in Amt und Würden. Überein-
stimmend hatte das „alte“ Gremium festgestellt, dass 
unter den Gewählten kein Hinderungsgrund vorlag, das 
Amt anzunehmen. Denn mit Überschreitung der Ein-
wohnerzahl von 10.000 ist auch der gleichzeitige Einzug 
von in gerader Linie verwandter Personen möglich, im 
Fall Weingartens handelt es sich um Vater und Tochter. 
Neun der bisherigen Ratsmitglieder wurden aufgrund 
ihrer langjährigen Zugehörigkeit von Bürgermeister 
Eric Bänziger im Auftrag des Gemeindetages mit Ehren-
nadel und Urkunde geehrt. „Sie haben an zahlreichen 
wichtigen Entscheidungen mitgewirkt und in mehre-
ren Legislaturperioden unzählige Stunden abgezweigt, 
um der Arbeit für das Allgemeinwohl nachzukommen“, 
sagte das Gemeindeoberhaupt. „Ihre Aufgaben haben 
Sie mit Vehemenz und Leidenschaft, Ausdauer und 
Hartnäckigkeit zum Wohl der Bürger wahrgenommen“. 
Geehrt wurden Hans-Martin Flinspach, Gabriele Koch, 
Monika Lauber, Gerald Lopp und Wolfgang Wehows-
ky für 10jährige Tätigkeit. Gerhard Fritscher und Fritz 
Küntzle bekleiden dieses Ehrenamt seit 20 Jahren, Erich 
Höllmüller seit 25 Jahren und Klaus Holzmüller seit 30 
Jahren.

„Fünf Mitglieder werden das Gremium verlassen, eine Reihe 
Neuer werden künftig mitentscheiden“ eröffnete Bänziger die 
Verabschiedung. Hans Barth (WBB, im Amt seit 2009), habe vor 
allem Haushaltskonsolidierung und Schuldenabbau im Blick 
gehabt. Volker Barth (FW, seit 2011) habe im Ausschuss für Um-
welt und Technik seine berufliche Erfahrung eingebracht. Ste-
fan Kleiber (FDP, seit 2007) habe sich in Sachen Kinderbetreuung 
und Vergabe der Turmbergrundschau stark gemacht, Gabrie-
le Koch (CDU, seit 2004) in Sachen Schule und Erhalt des Orts-
kerns und Helfried Mieden (WBB, seit September 2013) seine be-
rufliche Erfahrung im Verwaltungsausschuss eingebracht. Mit 
Sachlichkeit, Problemorientierung und fairer Diskussion seien 
sie „Baumeister“ an Weingartens Zukunft gewesen und hätten 
auch unangenehme Entscheidungen zum Wohle aller vertreten: 
„Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!“ Mit herzlichen und humorvol-
len Worten sprach Hans Barth im Namen aller Scheidenden dem 
Gremium „Dank für die kollegiale Zusammenarbeit über Par-
teigrenzen hinweg“ aus. Sodann schritt Bänziger zur Verpflich-
tung der Neu- oder Wiedergewählten, die „auf der Grundlage der 
Demokratie das höchste Ehrenamt der Gemeinde ausüben wer-
den“. Dem voraus ging die Erklärung, dass ein Gemeinderat kein 
Parlament, sondern das oberste Organ der Verwaltung sei und es 

darum im Rat „keine Regierungs- und keine Oppositonspartei“ 
gebe, sondern alle gemeinsam am Gemeinwohl orientiert seien. 
Am Ratstisch sitzen werden Andrea Friebel, Gerhard Fritscher, 
Kerstin Hartmann, Fritz Küntzle und Gerald Lopp für die CDU, 
Werner Burst, Hans-Martin Flinspach, Matthias Görner, Timo 
Martin und Philipp Reichert für die WBB, Erich Höllmüller, Frie-
derike Schmid und Wolfgang Wehowsky für die SPD, Karlernst 
Hamsen, Jürgen Holderer und Monika Lauber für die Grüne Li-
ste Weingarten und Carolin Holzmüller und Klaus Holzmüller 
für die FDP.

Dem Ältestenrat werden angehören: Gerhard Fritscher, 
Timo Martin, Wolfgang Wehowsky, Monika Lauber 
und Klaus Holzmüller. Im Verwaltungsausschuss wer-
den mitarbeiten: Gerald Lopp, Andrea Friebel, Kerstin 
Hartmann, Timo Martin, Matthias Görner, Wolfgang 
Wehowsky, Monika Lauber, Carolin Holzmüller und 
Jürgen Holderer. Dem Ausschuss für Umwelt und Tech-
nik gehören an: Gerhard Fritscher, Fritz Küntzle, Hans-
Martin Flinspach, Werner Burst, Erich Höllmüller, Frie-
derike Schmid, Karlernst Hamsen, Klaus Holzmüller 
und Philipp Reichert. Alle Abstimmungen erfolg-
ten offen und fielen einstimmig aus, ebenso die  
Entscheidung für die anderen Gremien. Einzig der 
Vertreter im Nachbarschaftsverband wurde geheim  
gewählt, die Entscheidung fiel auf Gerald Lopp. In  
offener Wahl und einstimmig wurden entsprechend 
der Anzahl der im Rat vertretenen Fraktionen fünf 
Stellvertreter des Bürgermeisters gewählt, in der  
Reihenfolge nach dem Gesamtergebnis des jeweiligen 
Wahlvorschlags. Gewählt wurden Gerhard Fritscher, 
Matthias Görner, Wolfgang Wehowsky, Monika Lauber 
und Klaus Holzmüller.

Mit der Ehrennadel des Gemeindetages für ihre langjährige kommunalpolitische Tätigkeit wurden geehrt (von links nach rechts): Gerald Lopp, Gerhard Fritscher, Klaus Holzmüller, 
Hans-Martin Flinspach, Erich Höllmüller, Gabriele Koch, Fritz Küntzle, Monika Lauber, (BM Eric Bänziger), Wolfgang Wehowsky.

von BM Eric Bänziger aus dem Rat verabschiedet wurden: (von links nach rechts) Hel-
fried Mieden, Volker Barth, Gabriele Koch, Stefan Kleiber und Hans Barth
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Fußball und Christentum
Buch Fußball – Leben für B-Jugendspieler

Jeder Fußballfan kennt die Szene aus dem Fernsehen: Der 
Bayernspieler David Alaba rennt nach seinem Treffer in der 
Champions League über den Platz und deutet mit beiden Zei-
gefingern nach oben: Sein Dank an „den da oben“ für diesen 
Glücksmoment. Er ist nicht der Einzige. Viele Fußballer verei-
nen ihre Leidenschaft für den Sport mit einem starken Ver-
trauen in Jesus Christus. Diese Verbindung möchte auch Ma-
rio Armbrust, Trainer der B-Jugend bei der Fußballvereinigung 
Weingarten, seinen Schützlingen nahebringen und hat ihnen 
darum zum Saisonabschluss ein Buch mit dem Titel „Fußball-
Leben“ geschenkt. 18 namhafte Fußballstars, darunter Rein-
hold Yabo, Cacau, David Alaba oder Zé Roberto, schildern die 
bewegendsten Fußballmomente ihres Lebens. Es entstehen 
Geschichten über Fußballkarrieren, Hoffnung, Ehrgeiz, Auf-
stieg und mehr. Und alle äußern sich über ihr Verhältnis zu Je-
sus Christus, dem sie dankbar sind, den sie achten, lieben und 
brauchen. Aufgeschrieben hat die Geschichten Alexander Zöl-
ler, Leiter der Abteilung Jugendsport bei der christlichen Spor-
torganisation „SRS“ (Sportler ruft Sportler). Auch Mario Arm-
brust ist seit geraumer Zeit mit SRS unterwegs und leitet dort 
Wochenendcamps mit Sport und Impulsen aus der Bibel für 
Männer über 35. 
So war es naheliegend, Zöller nach Weingarten einzuladen und 
dem Verlag einen Satz Bücher abzukaufen. Finanziert hat Arm-
brust den Kauf über einige Sponsoren. Auch wer nicht christli-

chen Glaubens sei oder mit Gott nichts am Hut habe, könne das 
Buch trotzdem lesen, erklärte Zöller, als er den 15-17jährigen 
die Bücher aushändigte. Die persönlichen Schilderungen er-
möglichen tiefe Blicke in den Alltag, hinter die Kulissen des Ge-
schäfts und in die Seele der Sportler, die bei aller Berühmtheit 
„ganz normale Jungs und sehr menschlich“ seien.

Mario Armbrust, Trainer bei der FVgg (rechts) und Alexander Zöller, Buchautor  
(2. v.r.) haben den Spielern der B-Jugend ein Buch überreicht, in dem christliche Fuß-
baller über ihr Leben berichten

Landfrauen begrüssen das 100. Mitglied

Die Weingartner Ortsgruppe des Landfrauenverbands hat 
ihr 100. Mitglied willkommen geheißen: Rositta Schwei-
gert, Gastwirtin des Weingartner Speiselokals „Zum 
Kleinpeter“. Die Vorsitzende Margareta Schaufelberger 
begrüsste die „Neue“ sehr herzlich und die Vorsitzende 
des Kreisverbands Karlsruhe, Ingrid Beele-Luppold so-
wie ihre Stellvertreterin Margret Danker, gratulierten 
ihr ebenfalls zu diesem 
Schritt. Mit dem Struk-
turwandel der Landwirt-
schaft habe sich auch bei 
den Landfrauen ein Image-
wandel vollzogen, heißt 
es in einer Pressemittei-
lung des Kreislandfrau-
enverbands. Waren in der 
Hauptgründungszeit der 
Landfrauenvereine noch 
nahezu alle Mitglieder 
Bäuerinnen, so sind sie 
heute am modernen All-
tag interessierte Frau-
en, die größtenteils einer 
nicht ländlich orientier-
ten Berufstätigkeit nach-
gehen oder nachgegangen 
sind. Damit einher geht 
auch das veränderte An-
gebot des Landfrauenver-
bands. Im Vordergrund 
stehen jetzt Bildungsan-
gebote, die durchaus noch 
familienorientierte The-
men wie Ernährung und 

Gesundheit berühren, aber zunehmend kultureller und in 
bestimmten Bereichen auch politischer Natur sind. Den 
aufgrund der Altersstruktur „50plus“ allgemein leicht 
rückläufigen Mitgliederzahlen, wollen die Landfrauen mit 
einem vielfältigen und anspruchsvollen Programm entge-
genwirken. Für die Weingartner Ortsgruppe scheint das 
offensichtlich machbar zu sein.

Die Vorsitzende Margareta Schaufelberger (links) heißt Rositta Schweigert (2. von links in grün) herzlich im Kreise der Weingartner 
Landfrauen willkommen
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Die Hecke zum Nachbarn

Hecken müssen sein. 
Einerseits sind sie ein 
natürlicher Lebensraum 
für Vögel, Igel und Klein-
getier und andererseits 
ein willkommener Sicht-
schutz gegenüber dem 
Nachbarn, gerade in Rei-

henhaussiedlungen. An Höhe und Standort scheiden sich 
allerdings manchmal die Geister, vor allem wenn die Hek-
ken relativ dicht sind oder sogar Zweige herauswachsen 
und zwar auf die Seite des Nachbargrundstücks. Damit aus 
unterschiedlichen Auffassungen kein Streit entsteht, der 
im schlimmsten Fall vor Gericht landet, gibt es im dicht 
besiedelten Baden-Württemberg Regelungen. Ein Merk-
blatt „Nachbarrecht für Baden-Württemberg“ (NRG) erläu-
tert, was erlaubt ist und was nicht. Es sind Maße angege-

ben, wie hoch die Hecke sein darf und welchen Abstand 
sie zur Grenze haben soll. So dürfen Lattenzäune beispiels-
weise direkt auf der Grenze stehen, was den „Schwatz über 
den Zaun“ wesentlich erleichtert, Hecken dagegen brau-
chen einen gewissen Abstand, der sich nach der Höhe rich-
tet. Für Obstbäume gilt dasselbe. Wer neu pflanzen möchte 
und ganz sichergehen will, kann sich auf der Seite des Ju-
stizministeriums Baden-Württemberg unter dem Suchbe-
griff „Nachbarrecht“ schlau machen. Dort gibt es die Mög-
lichkeit des kostenlosen Downloads einer Broschüre. Die 
Gemeinde Weingarten hilft mit einem Merkblatt über die 
wichtigsten Pflanzabstände weiter, das im Bürgerbüro er-
hältlich ist oder ebenfalls heruntergeladen werden kann. 
Die beste Empfehlung im Zweifelsfall ist, mit dem Nach-
barn ins Gespräch zu kommen. Vielleicht stört dann der 
streng genommen zu nah an der Grenze stehende Baum 
gar nicht mehr.

Klänge unter freiem Himmel

„How majestic is your name“: Mit diesen wirklich ma-
jestätischen Klängen eröffnete der Posaunenchor des 
CVJM Weingarten unter Leitung von Bernd Breitenstein 
sein viertes Konzert unter freiem Himmel im Hof des 
evangelischen Gemeindehauses. Was danach kam, war 
überraschend. 

Weit und breit war kein Paul Gerhardt im Programm, 
auch kein Traugott Fünfgeld war zu entdecken. Statt 
dessen Spirituals, Gospels, Lobpreislieder und moderne 
Instrumentalstücke. Und der Posaunenchor hatte sich 
Verstärkung geholt. Die junge Band„Circlehall“, ebenfalls 
aus den Reihen des CVJM und eigens für dieses Event zu-
sammengetreten, bereicherte das Konzert. Sängerin Jen-
ny Russel war an der Gitarre, Annika Ritter und Ronja 
Kreuzinger waren ebenfalls Sängerinnen, Daniel Gräber 
am Bass, Matthias Görnert am Keyboard und eine große 
Unterstützung für beide Gruppen war Manuel Mohr am 
Schlagzeug. Nichts geändert hatte sich an der hohen mu-
sikalischen Qualität des Posaunenchores, an der Spiel-
freude und der tiefen innigen Überzeugungskraft und 
Begeisterung der Bläserinnen und Bläser, die in allen 
Stücken deutlich vernehmbar war. 
Im ersten Teil waren die Bläser mit drei Stücken des 
Amerikaners Richard Roblee zu hören, darunter das be-
kannte „Siyahamba“. Moderator Andreas Fröhlich berich-

tete, Roblee sei einige Jahre Professor für Jazz und Big-
band an der Musikhochschule Würzburg gewesen und 
leite des öfteren workshops für Posaunenchöre. Eine Be-
sonderheit war der „Tango aferrado“ von Thomas Ziegler. 
Leise schrummelnd begann das tiefe Blech, das Schlag-
zeug kam mit sanftem Wirbel dazu, der Klang erstarkte 
zu einem faszinierenden Rhythmus. Mit Michael Jack-
sons Welthit „Heal the world“ in einer Bearbeitung von 
Ansgar Sailer endete der erste Teil. Sieben Jungbläser sind 
seit sechs Monaten beim Posaunenchor in Ausbildung 
und durften zum ersten Mal im Konzert der Großen mit-
spielen. Mit „Intrade“ gaben sie ein gelungenes Debut. Zu 
„Dixietime“ kehrte das Publikum aus der Pause zurück. 
„Circlehall“, die schon im ersten Teil mit zwei innig vor-
getragenen Lobpreisliedern begeistert hatte, war nun mit 
zwei weiteren zu hören. Ronja war die erste Stimme bei 
dem bewegenden „God is able“ und die Instrumente be-
gleiteten sie mit warmem Klang. Weltbekannte Gospels – 
„Down by the riverside“, „He’s got the whole world“ und 
„Put your hand“ wurden auch von Landesposaunenwar-
ten bearbeitet und der Posaunenchor Weingarten hat sie 
hervorragend erklingen lassen. Die den Texten innewoh-
nende Botschaft von Gottes Stärke und Verlässlichkeit, 
dass es sich lohnt, auf ihn zu bauen, war angekommen.Der Posaunenchor überraschte mit Gospel und Spirituals

Die junge Band „Circlehall“ hat sich erst vor kurzem für dieses Event formiert
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Aus dem Gemeinderat vom 28.07.2014

Vergabe Heizungsarbeiten am Feuerwehrhaus
Die Prüfung der Angebote für die Heizungsarbeiten am Um-
bau des Feuerwehrhauses lässt eine deutliche Kostensteige-
rung gegenüber der ersten Schätzung durch den Architekten und 
gegenüber der Kostenberechnung vor der ersten Ausschreibung 
erwarten. Bürgermeister Eric Bänziger berichtete dem Gemein-
derat in der ersten Arbeitssitzung, erst der Rückbau der Decken-
verkleidungen und die Freilegung der Heizungsleitungen habe 
gezeigt, in welchem Ausmaß eine Instandsetzung und Anpas-
sung der bestehenden Leitungen an die neue Anlage erforder-
lich sei. Außerdem sei ein gewisses Maß an Teuerung auf die Kon-
junktur zurückzuführen. Auf die darauf erfolgte überarbeitete 
Ausschreibung wurden drei Angebote abgegeben. Vor der Ab-
stimmung mahnte Timo Martin (WBB), die Ausschreibung sei 
im Ausschuss für Umwelt und Technik nicht inhaltlich bespro-
chen worden. Blockheizkraftwerk und alternative Techniken sei-
en nicht in Erwägung gezogen worden. Der Bürgermeister wi-
dersprach, man habe gerade dies diskutiert und nach Abwägung 
beschlossen, das bestehende Heizgerät zu ertüchtigen. Mehrere 
Stimmen befanden den Vorschlag Martins berücksichtigenswert, 
aber eine Grundsatzdiskussion wurde zu diesem Zeitpunkt nicht 
mehr gewünscht. Gerhard Fritscher (CDU) schlug in Anbetracht 
der ohnehin schon schleppenden Baufortschritte vor, „heute zu 
entscheiden und für die nächsten Male Lehren daraus zu ziehen“. 
Martins Antrag, die Ausschreibung aufzuheben und eine „nach-
haltige“ Heizung miteinzubeziehen, wurde mehrheitlich abge-
lehnt, die Vergabe für ein konventionelles Gasheizgerät ging an 
den günstigsten Bieter, eine Firma aus Stutensee.

Änderung des B-Plans „Waldbrücke Nord“
Nachdem der Gemeinderat vor kurzem einen Aufstellungs-
beschluss für den Bebauungsplan „Waldbrücke Neuer Teil“ 
gefasst hat, der beinhaltet, den Bebauungsplan inhaltlich 
zeitgemäßer zu gestalten, soll das jetzt auch mit dem an-
schließenden Bebauungsplan „Waldbrücke Nord“ gesche-
hen. Bürgermeister Eric Bänziger begründete die Planän-
derung damit, dass die Möglichkeit geschaffen werden soll, 
bei der eingeschossigen Bebauung das Dachgeschoss zu 
nutzen, ohne dass dieses ein Vollgeschoss ist. In der Ver-
gangenheit seien bereits mehrfach dementsprechende Be-
freiungen erteilt worden, so dass ein deutlicher Bedarf er-
kennbar sei, den Bebauungsplan an heutige Ansprüche an-
zupassen. Es handele sich um einen einfachen Aufstel-
lungsbeschluss, größere Veränderungen werden nach einer 
zweiten Offenlage besprochen. Der Gemeinderat stimmte 
einstimmig zu.

Wirtschaftswege werden saniert
Für die Sanierung von vier Wirtschaftswegen beschloss der 
Gemeinderat eine Auftragsvergabe in Höhe von rund 160.000 
Euro. Es handelt sich um den Kirchbergweg im Bereich des 
Spielplatzes, den Katzenbergweg im Bereich des ehemali-
gen Kolpingkreuzes, die Zufahrt zur Pumpstation Sohlsied-
lung und die Zufahrt des Wirtschaftsweges zur L 559 im Ge-
wann „Reuthbuckel“. Die Vergabe erfolgte an den günstigsten 
Bieter der beschränkten Ausschreibung, eine Firma aus Gem-
mingen.

„Hey Mann, schon 40 Jahre TMG“

War auf einem Button zu lesen, den die Fünftklässler ge-
bastelt hatten und zum Verkauf anboten. Aber das war bei 
Weitem nicht das Einzige. Mit Witz und Ideenreichtum hat-
ten die Schülerinnen und Schüler des Thomas-Mann-Gym-
nasiums ihr Schulfest gestaltet, das ganz unter dem Motto 
„40 Jahre TMG“ stand. In die vielen Überraschungen, die es 
zu entdecken gab, hatten sie ein hohes Maß an Zeit, Sorg-
falt und Geduld investiert und darüber hinaus Identifikati-
on mit ihrer Schule bewiesen. Die BigBand eröffnete den Tag 
mit sattem Jazz und erhielt viel Aufmerksamkeit. 
Oberbürgermeister Klaus Demal wertete den großen Be-
sucherzuspruch als „Zeichen, dass die Schulgemeinschaft 

noch enger zusammenrücken soll“. Er stellte in Aussicht, die 
Schule werde im nächsten Schuljahr eine Sternwarte erhal-
ten, zwei Großsponsoren habe er dafür schon gefunden, und 
der Band schlug er eine Teilnahme beim nächsten „Swing’in‘ 
Stutensee“ vor. Rektorin Sylvia Anzt bezeichnete die Schu-
le als „Erfolgsmodell“, an dem viele beteiligt seien: Lehrer, 
Schulträger und vor allem der Elternbeirat, denn mit Cor-
dula Arteaga, die 23 Jahre lang dessen Vorsitzende war, habe 
„Elternarbeit eine neue Dimension“ erlangt. Beim anschlie-
ßenden Rundgang durch die Aktivitäten war „40 Jahre TMG“ 
in großer Vielfalt zu finden: Auf Tassen, auf Buttons oder als 
„Gästebuch“ auf „Leinwand 40“. Beeindruckend war die „Ge-

schichte der Schüler des TMG aus 40 Jahren“: Eine 
Zusammenstellung sämtlicher Namen von Abitu-
rienten nebst einer Fotowand mit Klassenbildern. 
An anderer Stelle waren die einzelnen Highlights 
der Schulgeschichte – Neubau, Mensa, Sporthalle – 
bildlich zu erblicken. Vor 40 Jahren seien im Fern-
sehen Sendungen wie „Montagsmaler“ zu sehen 
gewesen, oder „Dalli Klick“, sagte Sylvia Anzt. Das 
hatten die Schüler aufgegriffen und „40 geheim-
nisvolle Ecken des TMG“ zum unterhaltesamen Er-
kennen und Enträtseln daraus gemacht. Der gute 
alte „Gummitwist“, der Pausenknaller vor 40 Jah-
ren, kam zu Ehren und gehäkelte Mäppchen und 
Handtaschen waren eine Hommage an Handar-
beitkunst vor 40 Jahren. Ein stark umlagertes Ac-
tionspiel – der Jetztzeit allerdings – war der „Men-
schenkicker“ und gegen Hunger und Durst gab es 
weitaus mehr als das Übliche. Auch in diesem Be-
reich zeigten sich die Schüler kreativ und gesund-
heitsbewusst obendrein.Die Bigband begeisterte mit swingendem Jazz
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Bebauungsplan Nr. 34 „Waldbrücke Nord“, 5. Änderung

a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. 13a BauGB
b) Beteiligung der Bürger sowie Behörden und sonstige Träger öf-
fentlicher Belange zum Bebauungsplan Nr. 34 „Waldbrücke Nord“, 5. 
Änderung in Weingarten gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 und 
§ 4 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat am 28.07.2014 in seiner 
Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan Nr. 34 „Waldbrücke Nord“, 5. Än-
derung aufzustellen. Ebenso hat er den vorgestellten Entwurf zur Bebau-
ungsplanaufstellung gebilligt und beschlossen, die Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit 
gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Die Voraussetzungen zur Aufstellung des Bebauungsplans als Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB sind hier gege-
ben. Die Fläche liegt innerhalb der Ortslage. Die zulässige Grundfläche 
liegt unterhalb der gemäß § 13a BauGB zulässigen 20.000 m2. Zudem 
wird durch den Bebauungsplan die Zulässigkeit von Vorhaben, die ei-
ner Pflicht zur Umweltverträglichkeitsprüfung nach UVPG oder nach 
Landesrecht unterliegen, nicht begründet. Der Bebauungsplan wird 
dementsprechend als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß 
§ 13a BauGB im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer
Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt.

Räumlicher Geltungsbereich:
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine 
Fläche von ca. 87.185 m2 und die Flurstücke Nr. 18694, 18694/1, 18694/2, 
18694/3, 18696, 18696/1, 18696/2, 18696/3, 18696/4, 18696/5, 18697, 18698, 
18699, 18699/1, 18699/2, 18699/3, 18699/4, 18699/5, 18703 (Amselweg), 18704, 
18704/1, 18704/2, 18704/3, 18704/4, 18708 (Drosselweg), 18709, 18710, 18711, 
18712 (Finkenweg), 18713, 18714, 18715 (Meisenweg), 18716, 18717, 18718 (Bus-
sardweg), 18720 (Falkenweg), 18721, 18722, 18723, 18724, 18725, 18726, 18727, 
18728, 18729, 18730, 18731, 18732, 18733, 18734, 18735, 18736, 18737, 18738, 18739, 
18740, 18741, 18742, 18743 (Elsterweg), 18744, 18745, 18746, 18747, 18748, 18749, 
18750, 18751, 18752, 18753, 18754, 18755, 18756 (Schwalbenweg), 18757, 18758, 
18759, 18760, 18761, 18762, 18763, 18764, 18765, 18766, 18767, 18768, 18769, 
18770, 18771, 18772, 18773, 18774, 18775, 18776, 18777, 18778, 18779 (Eulenweg), 
18780, 18781, 18782, 18783, 18784, 18785, 18787, 18788, 18789, 18790, 18791, 
18792, 18793, 18995 (Sperberweg), 18996, 18997, 18998, 18999, 19000, 19001, 
19002, 19003 (Fasanenweg), 19004, 19005, 19006, 19007, 19008, 19009, 19010, 
19011, 19012, 19013, 19015 (Bussardweg), 19016, 19018, 19019, 19020, 19021, 
19022 (Sperlingweg), 19023, 19024, 19025, 19026, 19027, 19028, 19029, 19030, 
19031, 19031/1, 19031/2, 19031/3, 19033, 19034, 19035, 19036, 19037 vollständig 

sowie teilweise die Flurstücke Nr.12482, 12585, 14470, 14471, 14546.
Für den räumlichen Geltungsbereich ist der nachfolgende Übersichts-
plan vom 16.07.2014 maßgebend.

Anlass und Ziel der Planung:
Ausgehend von bereits mehrfach in der Vergangenheit erteilten Befrei-
ungen in der Gemeinde Weingarten im Zusammenhang mit dem Ausbau 
und der Wohnnutzung des Dachgeschosses, sollte aus Sicht der Verwal-
tung eine Änderung des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Waldbrücke 
- Nord“ aus dem Jahr 1975 (Änderungen in den Jahren 1977, 1986, 1989 und 
1994 erfolgt) hinsichtlich des Maßes der baulichen Nutzung geprüft wer-
den.
Im Wesentlichen geht es um die Möglichkeit, bei der eingeschossigen
Bebauung eine Nutzungsmöglichkeit des Dachgeschosses zu ermögli-
chen, ohne dass dieses ein Vollgeschoss ist. Aus Sicht der Verwaltung soll-
te daher eine Anpassung für diesen Bereich der Waldbrücke durch Ände-
rung des Bebauungsplanes angestrebt werden. Ziel und Zweck der Ände-
rung des Bebauungsplanes ist es, die bestehenden städtebaulichen Fest-
setzungen an die heutigen Ansprüche und Gegebenheiten anzupassen, 
um weiterhin ein familiengerechtes Wohnen im Ortsteil Waldbrücke
zu ermöglichen. Der Bebauungsplan „Waldbrücke Nord“ aus dem Jahre
1975 (geändert im Jahr 1977, 1986, 1989 und 1994) wird bezüglich der Be-
rechnung der Geschossfläche nach der BauNVO 1986 beurteilt. Nach die-
ser sind Flächen von Aufenthaltsräumen von anderen Geschossen (d.h. 
auch nicht-Vollgeschossen) einschließlich der Treppenräume und Um-
fassungswände auf die GFZ mit anzurechnen.
Damit ist bei einer GRZ von 0,4 und einer GFZ von 0,4 bei voller Ausnut-
zung der GRZ von 0,4 keine Nutzung des Dachgeschosses mehr möglich. 
In der derzeit rechtsgültigen BauNVO ist dies geändert: Auf die GRZ wer-
den nur noch Flächen von Vollgeschossen angerechnet, es sei denn, der
Bebauungsplan regelt dies anders. Damit ist durch eine Aktualisierung
des Bebauungsplanes auf die neue BauNVO die gewünschte Dachnut-
zung ohne Befreiungsantrag möglich, immer unter der Maßgabe, dass
dieses kein Vollgeschoss ist.
Das Plangebiet ist bereits im Flächennutzungsplan des Nachbarschafts-
verbands Karlsruhe 2010, rechtsgültig seit der Veröffentlichung am
24.07.2004, aktualisiert im Januar 2012, als Wohnbaufläche bzw. Wald-
fläche dargestellt. Der Bebauungsplan wird somit aus dem Flächennut-
zungsplan entwickelt.
Beteiligung: Die Öffentlichkeit wird hiermit am Verfahren in Form ei-
ner Offenlage gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 3 Abs.
2 BauGB beteiligt.
Der Entwurf der Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvorschriften
mit den Begründungen können im Rathaus Weingarten, Marktplatz 2, 

in der Zeit vom 11.08.2014 bis 12.09.2014 
während der Dienststunden eingesehen 
werden.
Innerhalb dieser Frist wird Ihnen Gelegen-
heit gegeben zu diesem Entwurf schriftlich 
oder zur Niederschrift Stellung zu nehmen. 
Da das Ergebnis der Prüfung der Stellung-
nahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers erforderlich.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
während der Auslegungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein 
Antrag auf Normenkontrolle nach § 47 der 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) un-
zulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendun-
gen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden, 
aber hätten geltend gemacht werden kön-
nen.

Weingarten, 31. Juli 2014
Eric Bänziger , Bürgermeister
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Informationen aus dem Rathaus

BLUTSPENDEN:
WICHTIG! ÄNDERUNG DATUM UND ORT!
Der nächste Blutspende- Termin in Weingarten dieses Jahr findet 
am DONNERSTAG, 21.08.2014 
(NICHT am MITTWOCH, 13.08.2014) 
zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in der MINERALIX Arena
(NICHT Turmbergschule Marktplatz 8) statt. 
Weitere Termine sind am 04.10. und am 30.12.2014.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der 
kostenlosen Hotline 0800 1194911
oder unter www.blutspende.de erfahren.

Straßensperrung Ferienspaß Jugendfeuerwehr 
8. August 2014
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
am Freitag, 8.8.2014, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr ist folgender Bereich 
aufgrund der Ferienspaßaktion der Feuerwehr „Nass und Spaß“ 
voll gesperrt:
Ringstraße (Einmündung Kanalstraße bis Ecke Mozartstraße)
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahme kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilde-
rung wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis so-
wie die Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzu-
planen.
Vielen Dank.

Eric Bänziger
Bürgermeister

Schienenersatzverkehr 
vom 30. Juli bis 15. September 2014
Großbaustelle zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe 
bedingt Umleitungsverkehre über Bruchsal und Weingarten
Vom 30. Juli bis 15. September 2014 erneuert die Deutsche Bahn 
während einer sechswöchigen Vollsperrung rund 32 Kilometer 
Gleise, zwei Weichen sowie rund 68 km Streckenkabel zwischen 
Karlsruhe und Graben-Neudorf. Die umfangreichen Arbeiten fin-
den zum Teil rund um die Uhr und an mehreren Stellen gleichzei-
tig statt. Ein solch umfangreiches Bauvorhaben zieht zwangsläufig 
Beeinträchtigungen mit sich.
Während des Bauvorhabens werden alle Züge des Fern- und 
Güterverkehres zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe über die 
Strecke Bruchsal-Weingarten-Karlsruhe-Durlach umgeleitet. Für 
den Nahverkehr sieht das Konzept einen Schienenersatzverkehr 
zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe Hbf vor. Zur Entlastung der 
von den Umleitungsverkehren betroffenen Strecke Bruchsal - Karls-
ruhe werden die Stadtbahnen der Linien S31 und S32 durch Busse er-
setzt. Den Reisenden ist die Nutzung der S-Bahn S3 zwischen Bruch-
sal und Karlsruhe Hbf möglich. Für die auftretenden Beeinträchti-
gungen bittet die Deutsche Bahn die betroffenen Kommunen, Stra-
ßenverkehrsteilnehmer und Anwohner um Verständnis.
Im Bürgerbüro der Gemeinde Weingarten, Marktplatz 2, erhal-
ten Sie während der bekannten Öffnungszeiten den Fahrplan 
zum Schienenersatzverkehr der Linien S31 und S32, dieser wur-
de in der Turmberg-Rundschau Nr. 29 veröffentlicht. Außerdem 
finden Sie den Fahrplan auch auf der 
Homepage www.weingarten-baden.de.
Bitte beachten Sie auch, dass in den Bussen des Schienener-
satzverkehrs aus Kapazitätsgründen keine Fahrradbeförde-
rung möglich ist!
Weitere Informationen erhalten Sie bei der DB Netz AG, Tel. 0721 
938-4800 oder im Internet unter www.dbnetze.com/fahrweg.
Fahrplanauskünfte sind außerdem im Internet unter www.bahn.
de/bauarbeiten und www.kvv.de erhältlich.

Gemeinde versteigert Zwetschgen und Mirabellen
Die Gemeinde hat einige Lose Zwetschgen und Mirabellen zu ver-
steigern. Interessierte treffen sich hierzu am
Samstag, 2. August, um 9.00 Uhr, am Parkplatz bei den Kleingärten. 
Für Rückfragen, Tel. 0170/1107605

Treffpunkt 60 plus/minus
Freitag, 01.08.2014, Fahrt nach Großvillars mit Besuch einer Be-
senwirtschaft. Die Teilnehmer treffen sich um 10.50 Uhr an der Bu-
shaltestelle Bruchsaler-/Burgstraße. Gruppenkarte.
In den großen Ferien sind alle Hallen und die Schule geschlossen. 
Während dieser Zeit finden dort keine Veranstaltungen statt. Auch 
die Tänze im Kreis, im AWO-Heim, entfallen in dieser Zeit. Statt der 
freitäglichen Gymnastik in der Mineralix-Arena werden Radtouren 
in die nähere Umgebung unternommen. Treffpunkt dort 9.00 Uhr.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat sind: Frau Rauch, Tel. 4882 
und Frau Streit, Tel. 8482.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweise Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pflege- oder Fahrdien-
ste). Auskünfte erteilen Ihnen Frau Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, 
Tel. 1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.

Gemeinde Weingarten (Baden) 

Vergabe von Baugrundstücken im 
Baugebiet „Moorblick“ 

Die Gemeinde Weingarten (Baden) schreibt im 
Neubaugebiet „Moorblick“ folgende Grundstücke zur 
Vergabe aus: 

 16 Reihenhaus-Grundstücke,
zu 350,00 €/m² (inkl. Erschließungskosten)

 2 Doppelhausgrundstücke und
 4 Einzelhausgrundstücke

zu 360,00 €/m² (inkl. Erschließungskosten)

Die Reihenhausgrundstücke 
werden durch einen General-
übernehmer bebaut. 

Die Baureife der Grundstücke 
bzw. Bezugsfertigkeit der 
Reihenhäuser ist im Jahr 2015. 

Die Vergabe erfolgt gemäß 
den Vergabekriterien der 
Gemeinde. Bewerbungen sind 
für bis zu fünf Grundstücke in der gewünschten Rangfolge 
möglich. 

Bewerbungsunterlagen sowie weitere Informationen 
erhalten Sie von Frau Hafermann, Tel. 07244/702030 
(a.hafermann@weingarten-baden.de),  

Der ausgefüllte Bewerbungsbogen ist bis zum 

29. August 2014

beim Bürgermeisteramt Weingarten (Baden), Marktplatz 2, 
76356 Weingarten (Baden) einzureichen.  

Weitere 44 Doppelhaus- und Einzelhausgrundstücke 
werden im Herbst 2014 zu einem Mindestgebot von 
400,00 €/m² ausgeschrieben.  

An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns
doch einfach weiter!

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers
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An das
Bürgerbüro
Marktplatz 2
76356 Weingarten
Fax: 07244/7020-50

An den
Polizeiposten
Rathausplatz 1
76356 Weingarten

Liebe Mitbürgerinnen – Liebe Mitbürger

Haben Sie Informationen über Sicherheitsmängel in unserer Gemeinde oder 
Verbesserungsvorschläge für Ihre Gemeindeverwaltung? Dann helfen Sie uns 
doch einfach weiter! 

Füllen Sie die Mitteilung aus, trennen Sie dieses Blatt aus der TBR und senden 
Sie es an das Bürgerbüro bzw. an den Polizeiposten Weingarten oder per Mail 
an gemeinde@weingarten-baden.de oder kontaktieren Sie uns über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage (www.weingarten-baden.de/de/kontakt).

Ihre Anliegen werden umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Sobald 
ein Ergebnis erzielt wurde, werden Sie vom Bürgerbüro hierüber informiert.

Informationen für Ihre Gemeindeverwaltung?
(z.B. defekte Straßenbeleuchtung, Verkehrseinrichtung, u.a.)

Informationen für Ihren Polizeiposten?
(z.B. Wo fühlen Sie sich nicht sicher? Warum? u.a.)

Ort / Datum Vor- u. Nachname des Mitteilers

Anschrift des Mitteilers Telefon (oder E-Mail) des Mitteilers



10 31. Juli 2014   -   Nr.  31 Turmberg-RundschauInformationen aus dem Rathaus

Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Freibadsaison 2014
Die Saisonkarten sind an der Kasse des Freibads erhältlich. Gül-
tig sind sie bis zum Ende der Sommerferien am 13.09.2014.

Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad mon-
tags - sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr geöff net. 
Kassenschluss 19:00 Uhr.

Das Frühschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Mit Beginn der Freibadsaison gelten folgende Eintrittspreise:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigte: 1,50 €
Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €
Familienkarte: (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 €
Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €
Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €
Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €
Sauna: (Erwachsene) 10,00 €
Sauna: (Ermäßigte) 8,50 €

Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Wert Kaufpreis
50,00  € 48,00 €
100,00  € 95,00 €
200,00  € 180,00 €

Sauna geschlossen!

Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß 
und einen schönen Sommer 2014

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der 
Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz
Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.

Montag - Donnerstag:
7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag:
7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag:
8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Impressum
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Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.
Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Im UG der Turmbergschule, 
Marktplatz 8, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Die Gemeindebibliothek ist in den 
Sommerferien geschlossen!

Neu: Besuchen Sie auch unseren Onlin-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html → Klick auf den Fuchs „Findus“.

Sperrmü llbörse-Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- Hochbett (Kiefer) IKEA, Tel. 741444
- Gartenkamin, Herd + Backofen, Tel. 0173/4001716
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern
in Verbindung zu setzen.

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:
- Hundekuscheltier (Steiff ), Fundort: Bahnhofstr. 70
- Kleiner Schlü ssel; Fundort: Bahnhofstr. 17
- Braune Lesebrille, Fundort: Volksbank Weingarten
- Schlü sselbund, 8 Schlü ssel mit weinrotem Mäppchen, 

Fundort: Ecke Rosenstr./Tulpenstr.
- Schlüsselbund mit 1 Schlüssel, Fundort: Ringstraße
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Das „Amtliche“ Mitteilungsblatt der Gemeinde Weingarten/Baden

Nur hier bekommen Sie „Das Original“

Abonnement-Bestellschein
Ich möchte die TURMBERG-RUNDSCHAU, verlegt durch die DG Druck GmbH abonnieren.

Ich wähle dafür eine der folgenden Versionen:
Version 1: Die gedruckte Turmbergrundschau.

Diese Version ist nur als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 26,50 
Euro. Er enthält die gesetzliche Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im 
Geltungsbereich des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 2: Die e-Paper Turmbergrundschau.
Diese Version ist nur als e-Paper-Version erhältlich. Sie bekommen dazu einen Zugang zu unserem 
Internetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunter-
laden. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 22,35 Euro. Er enthält die gesetzli-
che Mehrwertsteuer des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 3: Die Kombi-Version (gedruckt und e-Paper) der Turmbergrundschau.
Diese Version ist als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Gleichzeitig bekommen Sie dazu einen Zugang zu unserem In-
ternetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunterla-
den. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 28,50 Euro. Er enthält die gesetzliche 
Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im Geltungsbereich des abonnier-
ten Mitteilungsblattes.

Die Lieferung soll an folgende Adresse erfolgen:

Name*: ________________________________________           Vorname*: _____________________________________

Straße, Nr.*: ____________________________________          PLZ, Ort*: _____________________________________

Telefon* _____________________________          E-Mail:** _________________________________________________

* Diese Angaben sind Pflichtangaben und müssen ausgefüllt werden    ** Diese Angabe ist Pflichtangabe bei der e-Paper und Kombi-Version

Die Zahlung des Jahres-Abonnementpreises soll erfolgen:

       per Lastschrifteinzug   (bitte Einzugsermächtigung ausfüllen). Hiermit ermächtige ich die Firma DG Druck GmbH die 
Abonnementsgebühren von meinem Konto einzuziehen.

                                       IBAN: ____________________________            BIC: _____________________________________

          Bankinstitut: ______________________________            Kontoinhaber: _____________________________

       per Überweisung  (Einzahlungsbeleg = Quittung) auf das Konto der DG Druck GmbH, unter Angabe des Namens und
Straße und IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52 BIC: GENODE61KA1 bei der Volksbank Karlsruhe

       Barzahlung  (Der Betrag ist vor Beginn des Abos bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 in 
76356 Weingarten in bar zu entrichten)
Überweiser und Barzahler bitte daran denken bis 31. März den Betrag für das laufende Jahr 
zu begleichen. Wir erstellen keine Rechnung.

Ort, Datum: ____________________________________           Unterschrift: ___________________________________
Der Abonnementvertrag kann jeweils zum 30.06. und 31.12. eines Jahres mit einer Frist von 6 Wochen gekündigt werden. Die Kündigung bedarf der Schriftform.

Bitte ausgefüllt bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 oder im Bürgerbüro abgeben.
Tel.: 07244-70210 · Fax: 07244-702122 · E-Mail: info@turmbergrundschau.de · www.turmbergrundschau.de

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Firma DG Druck GmbH gerne zur Verfügung.
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Randa, Michelle

Tel. 0157 35710174

Bahnhofstr.

Körnerstr.

Rathausplatz

Spitalstr.

Menold, Friederike 

Tel. 742993

Nelkenstr.

Fliederweg

Höhefeldstr. 

Neue Bahnhofstr.

Rosenstr.

Silcher Str.

Tulpenstr.

Kleiber, Luca

Tel. 3408

Am Gipfelesberg

Jöhlingerstr.

Am Bildhäusle

Am Graben

Blumenstr.

Brunnenstr.

Bärentalweg

Engelstr.

Hebelstr.

Heidengaß

Mühlstr.

Schafstr.

Schmalenstein

Siedental

Orloff, Romy 

Tel. 2499

Meisenweg

Am Eisweiher

Amselweg

Bussardweg

Drosselweg

Elsterweg

Eulenweg

Falkenweg

Fasanenweg

Finkenweg

Schwalbenweg

Sperberweg

Sperrlingweg

Werner-Siemens-Str.

In den Viehwiesen

Karl-Benz Str.

Kehrwiesen

Robert-Bosch-Str.

Rudolf-Diesel-Str.

Häcker, Timo 

Tel. 5090

Ahornweg

Birkenweg

Buchenweg

Eichenweg

Erlenweg

Fichtenweg

Holunderweg

Kiefernweg

Lindenweg

Lärchenweg

Tannenweg

Ulmenweg

Forlenweg

Strobel, Barbara 

Tel. 607274

Apothekenstr.

Breitwiesen

Bruchsaler Str.

Burgstr.

Karlstr.

Lotz, Roman 

Tel. 559269

Gartenstr.

Goethestr.

Haydnstr.

Kanalstr.

Mozartstr.

Wiesenstr.

Dautermann, Celina 

Tel. 2632

Bertha-von-Suttner-Str.

Klara-Schumann-Str.

Elly-Heuss-Knapp-Str.

Friedrich Wilhelm Str.

Im Brügel

Im Herrschaftsbruch

Käthe-Kollwitz-Str.

Lise-Meitner-Str.

Marie-Curie-Str.

Mützenau

Ricarda-Huch-Str.

Sophie-Scholl-Str.

Steinstr.

Umkehrstr.

Schulstr.

Frank, Robin 

Tel. 722879

Beethovenstr.

Dr. Wohnlichstr.

Mühlbergerstr.

Ringstr. ungerade Seite

Schubertstr.

Uhlandplatz

Uhlandstr.

Wilzerstr.

Carlino, Christian 

Tel. 5344

Breslauerstr.

Ernst-Vögele-Str.

Fontane Str.

Hegelstr.

Hölderlinstr.

Josef-Wolf-Str.

Kantstr.

Lohmühlwiesen

Pfarrer-Nikolaus-Str.

Ringstr. gerade Seite

Schopenhauerstr.

Winkelpfad

Lewald, Gisela 

Tel. 4948

Lessingstr.

Luisenstr.

Paulusstr.

Schillerstr.

Osenberg, Jan-Rouven

Tel. 55109

Auf der Setz

Burgunderweg

Ruländerweg

Gutedelweg

Katzenbergweg

Liverdunplatz

Müller-Thurgau-Weg

Rieslingweg

Silvanerweg

Steingaßweg

Traminerweg

Hegyi, Paulina 

Tel. 946708

Berlinerstr.

Danzigerstr.

Dresdner Ring

Königsbergerstr.

Leipzigerstr.

Potsdamerstr.

Stettinerstr.

Bohmüller, Dominik 

Tel. 8234

Am alten Friedhof

Bachstr.

Durlacher Str.

Georgstr.

Hirschstr.

Keltergasse

Kirchstr.

Marktplatz

Eisbergweg

Hans-Thoma-Str.

Kirchbergstr.

Mittelweg

Ihre Turmbergrundschau ist nicht am Donnerstag bis 19.00 Uhr 
im Briefkasten gelandet?

Hier haben Sie die aktuelle Trägerliste mit ihren Gebieten und Telefonnummern

Das „Amtliche“ Mitteilungsblatt der Gemeinde Weingarten/Baden

Nur hier bekommen Sie „Das Original“

Abonnement-Bestellschein
Ich möchte die TURMBERG-RUNDSCHAU, verlegt durch die DG Druck GmbH abonnieren.

Ich wähle dafür eine der folgenden Versionen:
Version 1: Die gedruckte Turmbergrundschau.

 Diese Version ist nur als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 26,50 
Euro. Er enthält die gesetzliche Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im 
Geltungsbereich des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 2: Die e-Paper Turmbergrundschau.
 Diese Version ist nur als e-Paper-Version erhältlich. Sie bekommen dazu einen Zugang zu unserem 
Internetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunter-
laden. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 22,35 Euro. Er enthält die gesetzli-
che Mehrwertsteuer des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 3: Die Kombi-Version (gedruckt und e-Paper) der Turmbergrundschau.
 Diese Version ist als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Gleichzeitig bekommen Sie dazu einen Zugang zu unserem In-
ternetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunterla-
den. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 28,50 Euro. Er enthält die gesetzliche 
Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im Geltungsbereich des abonnier-
ten Mitteilungsblattes.

Die Lieferung soll an folgende Adresse erfolgen:

Name*: ________________________________________           Vorname*: _____________________________________

Straße, Nr.*: ____________________________________          PLZ, Ort*: _____________________________________

Telefon* _____________________________          E-Mail:** _________________________________________________

* Diese Angaben sind Pfl ichtangaben und müssen ausgefüllt werden    ** Diese Angabe ist Pfl ichtangabe bei der e-Paper und Kombi-Version

Die Zahlung des Jahres-Abonnementpreises soll erfolgen:

       per Lastschrifteinzug   (bitte Einzugsermächtigung ausfüllen). Hiermit ermächtige ich die Firma DG Druck GmbH die 
Abonnementsgebühren von meinem Konto einzuziehen.

IBAN: ____________________________            BIC: _____________________________________

          Bankinstitut: ______________________________            Kontoinhaber: _____________________________

       per Überweisung           (Einzahlungsbeleg = Quittung) auf das Konto der DG Druck GmbH, unter Angabe des Namens und 
Straße und IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52 BIC: GENODE61KA1 bei der Volksbank Karlsruhe

       Barzahlung                     (Der Betrag ist vor Beginn des Abos bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 in 
76356 Weingarten in bar zu entrichten)
Überweiser und Barzahler bitte daran denken bis 31. März den Betrag für das laufende Jahr 
zu begleichen. Wir erstellen keine Rechnung.

Ort, Datum: ____________________________________           Unterschrift: ___________________________________
Der Abonnementvertrag kann jeweils zum 30.06. und 31.12. eines Jahres mit einer Frist von 6 Wochen gekündigt werden. Die Kündigung bedarf der Schriftform.

Bitte ausgefüllt bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 oder im Bürgerbüro abgeben.
Tel.: 07244-70210 · Fax: 07244-702122 · E-Mail: info@turmbergrundschau.de · www.turmbergrundschau.de

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Firma DG Druck GmbH gerne zur Verfügung.
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Kirchen

Donnerstag, 07. August
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Wochenspruch: Epheser 2, 19
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern 
Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.

Termine

Freitag, 01. August
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Samstag, 02. August
13:00 Uhr Trauung der Eheleute Gero Bohnen und Sonja Ugi, sowie 
Taufe des Kindes Emil in der
Michaelskapelle in Untergrombach
Sonntag, 03. August
10:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“ – Ge-
meindediakon Eberhard Blauth
Samstag, 09. August
13:00 Uhr Trauung der Brautleute Christian Böser und Christina 
geb. Figlus, Gondelsheim
15:00 Uhr Trauung der Eheleute Klaus Stirn und Hede Häußer-
mann-Stirn, Im Herrschaftsbruch 25
Sonntag, 10. August
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche – 
Prädikant Martin Osenberg
In diesem Gottesdienst werden durch die Taufe in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen: Clara
Grünewald – Erlenweg 6; Nino Hoppe – Nelkenweg 14; Lina Rich-
hardt – Bruchsaler Str. 66; Linda Zöphel – Wilzerstr. 8
Anschließend Kirchencafé in der Kirche
.

Ökumene: ev., kath. Kirche

Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
.
Gruppenangebote für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir herzlich ein zu den Angeboten 
vom CVJM, über die Sie sich unter den Vereinsnachrichten infor-
mieren können.
Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen der EC-Jugendarbeit inner-
halb der Liebenzeller Gemeinschaft aufmerksam machen, die auch 
regelmäßig in der Turmbergrundschau veröffentlicht werden.

Leben unter Gottes Regenbogen
Gemeindegottesdienst im Seniorenzentrum Haus Edelberg
Sonntag, 03. August 2014, 10.30 Uhr
Am kommenden Sonntag feiern wir also unseren Gemeindegottes-
dienst gemeinsam mit den Bewohnern und Angehörigen des Se-
niorenzentrums Haus Edelberg. Ich habe diesen Gottesdienst wie-
der zusammen mit Bewohnern vorbereitet. Thema ist der vielfar-
bige Regenbogen, der uns etwas über die Treue Gottes erzählt und 
über die bunte Gemeinschaft, die wir unter seinem Regenbogen er-
leben dürfen.
Bei entsprechendem Wetter feiern wir den Gottesdienst unter frei-
em Himmel und der Posaunenchor wird uns wieder musiklisch be-
gleiten.
Herzliche Einladung an alle!
Eberhard Blauth, Gemeindediakon

BROT und ROSEN
Noch eine Brotgeschichte.
Die Geschichte einer Liebe. Eine Frau, noch sehr jung, wird Landes-
herrin. Aber so jung sie auch ist, so sehr ist sie in Thüringen allen 
zur Mutter geworden. Elisabeth erkennt ihre Berufung und wird 
ihren Untertanen zur Mutter, vor allem den Armen und Kranken. 
Barfuß geht sie den Weg von der Burg hinab zu den Hütten. Und 
pflegt die Kranken und versorgt die Armen, und in ihrem Korb, den 
mit sich trägt, liegt das Brot, das sie mit den Armen teilt. Einmal, 
nach dem frühen Tod ihres Mannes, soll der neue Burgherr sie ge-
stellt haben, wollte wissen, was sie im Korn mit sich führt. Rosen, 
soll sie gesagt haben, denn Blumen kosten nichts. Er glaubt ihr 
nicht, reißt die Decke vom Korb und erstarrt. Auch sie ist erschrok-
ken über das Wunder. 
Aber so ist das, wenn wir das Brot teilen, im Namen Jesu. Dann 
blüht es auf und wird zur Rose. Rilke wird die umgekehrte Erfah-
rung machen als er einer Bettlerin, in Ermangelung von Geld, eine 
Rose schenkt. Eine ganze Woche hat er sie nicht mehr gesehen, 
eine ganze Woche hat sie von der Rose gelebt. –
Wenn wir nach alten Brauch unsere Kirchen mir Blumen 
schmücken, dann geschieht dies zur Ehre Gottes, das wird jeder 
verstehen. Und doch webt auch hier die tiefe Symbolik der geteil-
ten Liebe unsichtbar in den Blättern, Blüten und Rispen. –

Unsere Kirche in Weingarten ist endlich wieder schön. Allerdings 
immer noch nicht ganz vollendet. Aber wir hoffen, dass es nicht 
mehr zu lange dauern wird mit den letzten Arbeiten, vor allem 
im Chor. Dann aber werden auch wir Blumen brauchen, Blu-
men und vor allem Menschen, die bereit sind, für den Blumen-
schmuck zu sorgen. Eine schon vor Jahren abgebrochene Traditi-
on muss wieder neu belebt werden, weil zum Brot des Lebens auch 
diese Geschöpfe des Lebens gehören, weil es so wichtig ist, dass 
man in der Kirche auch eine liebende Hand spürt, so wie wir für 
unser Glaubensleben so sehr nach der liebenden Hand Gottes aus-
schauen. Ich hoffe, dass es uns gelingt, vielleicht sogar ein kleines 
Team zu finden.

Gesegneten Sonntag und eine gute Woche! 
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten (oder Logo): 
Im Herbst 2014 bieten wir einen weiteren Orientierungskurs an. Der Kurs ist für alle 
interessierten Personen gedacht, die sich mit den Themen Sterben, Tod und Trauer 
persönlich auseinander setzen möchten. 
Für Frauen oder Männer, die an einer Ausbildung zum/zur Hospizhelfer/in teilnehmen 
wollen, ist die Teilnahme an dem Orientierungskurs der erste Baustein der 
Ausbildung. 

Der Orientierungskurs führt an die nachfolgenden Themen heran: 
Sterbende begleiten – was können wir tun 
Eigene Erfahrungen zum Thema Sterben, Tod und Trauer 
Sterbephasen – nach Kübler-Ross u.a. 
Trauerphasen – nach Verena Kast u.a. 
Wünsche, Bedürfnisse der Sterbenden, Angehörigen und Trauernden 
Kommunikation mit Sterbenden 
Aktiv zuhören und schweigen können 
Ziele der Hospizbewegung 

Termine: 
Freitag, 07.11.2014: 18:00 – 21:00 Uhr 
Samstag, 08.11.2014: 9:00 – 16:00 Uhr 
Samstag, 15.11.2014: 9:00 – 16:00 Uhr 

Die Teilnahme an dem Kurs ist nur insgesamt möglich, da die einzelnen Themen 
aufeinander aufbauen. 
Leitung des Kurses: Otti Vielsäcker, Studiendirektorin i.R., Ausbilderin im 
Hospizbereich  
Ort: Bürgertreff Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51 

Kosten des Kurses: 50,00 € (Bei einer späteren Mitarbeit können die Kosten erstattet 
werden.) 

Kontaktperson: Claudia Rommel, Tel.-Nr.: 07203 / 922577 (Kath. Pfarramt) oder Tel.-
Nr.:07203 / 7255 (priv.), E-Mail: claudiarommel@web.de 
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Gottesdienste
Freitag, 1. August – Herz-Jesu-Freitag:
14:00 Uhr Trauung von Timo Backenstoß und Sandra Adam
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Herz-Jesu-Amt (Kollekte „miteinander teilen“)
Samstag, 2. August:
18:30 Uhr Vorabendmesse – Gebetsanliegen: Leo Löffler und Ange-
hörige sowie Familien Meier und Krause
Sonntag, 3. August – 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe
- keine Religiöse Kinderstunde -
Dienstag, 5. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 6. August:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 7. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 8. August:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
In den Sommerferien entfällt die Dienstagsausleihe.
Erste Dienstagsausleihe nach den Sommerferien: 
16. September 2014
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.

Montag, 4. August:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“- Telefonische Aus-
kunft bei: Susanna Melzer, Telefon: 07249 – 95 59 06
Mittwoch, 6. August:
Ab heute Sommerpause des Kirchenchors - erste Chorprobe am 10. 
September 2014
Ausflug des Altenwerks am Mittwoch, 10. September 2014  Fahrt 
nach Weißenburg (Wissembourg) und Pirmasens. In Wei-
ßenburg Fahrt mit dem Grenzlandbähnchen durch die Stadt und 
die Weinberge. In Pirmasens Besuch der Schokoladenmanufaktur. 
Kosten: 17,00 Euro.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt: Waldbrücke: 08:45 Uhr – Café 
Neff: 08:50 Uhr Kirche: 09:00 Uhr
Anmeldungen ab sofort möglich bei:
Anni Krieger, Telefon: 80 92 oder Hildegard Michi, Telefon 28 31.

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.

Montag 
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft 
Dienstag 
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707 
Mittwoch 
20.00 Uhr: Gebetsabend 
Donnerstag 
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, 
Lise-Meitner-Str. 4 

Freitag 
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis 
Sonntag (im August teilw. geänderte Zeiten und Orte) 
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit: Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter 
„EC-Jugendarbeit“ in den Vereinsnachrichten. 
Gottesdienstplan 03.08.: Klaus Dieter Mauer 10.08.: Beate Rösch 
in Staffort, um 18.00 Uhr 17.08.: Christian Emde 24.08.: Christian 
Emde in Staffort, um 18.00 Uhr 31.08.: Martin Böttinger
Alpha-Hauskreis 
22.08.: bei Häcker, Sperlingweg 4 
Hauskreis am Freitag Im August Sommerpause
Unsere Adresse: 
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten 
(innerhalb der ev. Landeskirche) Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten Tel.: 07244-5407259

Freitag, 17.00 h Mädeltreff
Freitag, 19.00 h Jungbläser
Sonntag, 10.30 h Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 19.00 h Kreis junger Erwachsener
Dienstag, 14.30 h Bibelgespräch in Blankenloch
Mittwoch, 17.00 h Teenangels (KU)

Hinweis: 
Evangeliumsrundfunk 24 Std täglich über Kabel FM 9185 , FS ab 7.00 h
Weitere Sender und Zeiten unter www.erf.de und Tel. 067 441/19 570
Info: Ulrich Wankmüller, Tel. 0721/48 33 89

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im August
-
Sonntag 03. August – 10.00 Uhr
Thema: Versorgung unterwegs
Text: 2. Mose 16, 2-3.11-18
Stefan Pohl
-
Sonntag 10. August - 10.00Uhr
Thema: Licht am Ende des Tunnels
Text: Hiob 42, 1-6
Raphael Gehrung
-
Sonntag 17. August - 10.00Uhr
Thema: Die Kraft der Anbetung
Matthias Scheel
-
Sonntag 24. August - 10.00Uhr
Thema: Sommerzeit ist Reisezeit.
Zu biblischen Zeit wurde weniger verreist aber das hat Paulus nicht 
gehindert zu reisen. Warum reiste Paulus nach Athen? Was wollte 
er dort? Und was hat das mit uns zu tun? Jörg Krahnert

Kirchliche Nachrichten

Ev.-methodistische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Sonntag 31. August - 10.00Uhr (Abendmahl)
Thema: Vertraue auf den HERRN und tue Gutes!
Text: Psalm 37, 1-20
Stefan Pohl
-
Kids4Jesus (3-6 Jahre) & Xplorer (7-11 Jahre)Während der Sommer-
ferien bieten wir während der
Gottesdienste ein Betreuungsangebot an.
NGL ( 12-14 Jahre) Sommerpause
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
Ansprechpartner: Inge Marquart
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 10 Kleingruppen - Männer, Frauen 
oder gemischt - vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
-
Stammtreffen: Sommerpause
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
Ltg. Maren Krahnert
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
>>Sommerpause<<
Ltg. Miriam Lechleiter
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/7229-17 (Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Sonntag, 03.08.2014 09:30 Gottesdienst
Mittwoch, 06.08.2014 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 10.08.2014 09:30 Gottesdienst
15:30 Trauergesprächskreis in Söllingen

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

NAK läuft für B.L.u.T. eV.
Bei Temperaturen um die 35 Grad sind auch beim 9. Weingartener 
Lebenslauf am Samstag 19. Juli 2014 wieder Läufer mit den blauen 
T-Shirts – seit Jahren das Erkennungszeichen der NAK-Läufergrup-
pe - dabei gewesen.
Pünktlich um 14.30h setzten sich um die 1.000 Läufer in Bewegung 
um den Parcours von 1.300 Metern durch Weingarten anzugehen.
Für Kinder gab es wie jedes Jahr einen Kinderparcours mit einem
kleinen Hindernislauf. Den Kleinen hat das richtig Spaß gemacht.
Die auf dem Parcours aufgestellten Wasserduschen wurden Runde 
für Runde zur Abkühlung genutzt. Klein und Groß hatten unheim-
lich viel Spaß.
Mit 27, 26 und 20 Runden haben einige sehr gut trainierte NAK-Läu-
fer in der jeweiligen Altersgruppe 1. und 2. und 3. Plätze belegt. Das
war eine supertolle Leistung. Völlig überraschend – in diesem Jahr
waren nur etwas über 100 Läufer gemeldet – belegte die NAK-Lauf-
gruppe wieder den ersten Platz in der Gruppenwertung.

Allen Teilnehmern und Spendern ein 
ganz herzliches Dankeschön!
Schon viele Jahre bestehen zu dem Verein „Bürger für Leukämie 
und Tumorerkrankte“ (B.L.u.T.eV.)in Weingarten gute Kontak-
te. Gerne unterstützen wir die Aktivitäten des Vereins, der unter 
anderem übers Jahr hinweg immer wieder Typisierungsaktionen 
durchführt um damit neue mögliche Stammzellenspender zu finden.
Die Übergabe der erlaufenen Spenden sowie des vom Missionswerk 
der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland e.V. zugesagte Spen-
denbetrags erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt. Wir werden davon
berichten. Über die weiteren Ergebnisse informiert: 
www.lebenslauf.blutev.de
Nähere Infos über B.L.u.T. e.V.: www.blutev.de

Mennoniten-Brüdergemeinde e. V.
Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
die Kindergruppen entfallen in den Ferien
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9, 76356 Weingarten
Tel.: 07249/4476
Nähere Infos unter: http://mbg-weingarten.de
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Bilderabend
Nicht vergessen, 

morgen, am Freitag, 
1. August 2014 

findet um 19.00 Uhr 
in der Gaststätte der

Mineralix-Arena ein Bilder-
abend, mit Bildern der Rei-

se nach Olesa de Montserrat 
vom 20. - 25. Juni 14 statt.

Zu diesem Treffen laden wir alle Freunde der Städtepartnerschaft 
mit Olesa de Montserrat ein. Kommen Sie und freuen Sie sich mit 
uns über die 5 schönen Tage, die wir im Katalonischen Olesa er-
leben durften. Das Partnerschaftskomitee hatte ein großes Pro-
gramm für uns zusammengestellt.
Gerhard Lampert
Vorsitzender Partnerschaftskomitee

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Kirchliche Nachrichten

NAK-Laufgruppe

Partnerschaftsnachrichten
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Durch Zusatzunterricht zwei Abschlüsse in 3 Jahren
Die Balthasar-Neumann-Schule 1 Bruchsal bietet ein (Aus)
Bildungsprogramm mit besonderer Note …
„Wer keine Mühe scheut und einen Mittleren Bildungsabschluss 
mitbringt, der kann bei uns – begleitend zu seiner Berufsaus-
bildung – durch Zusatzunterricht in Deutsch, Englisch und Ma-
the in drei Jahren zur Fachhochschulreife kommen. Darüber hin-
aus kann er in den Genuss einer verkürzten Ausbildungszeit kom-
men, also etwa einen dreieinhalb- oder vierjährigen Ausbildungs-
beruf in gleichfalls drei Jahren abschließen“, betont Thorsten Thie-
mann, Mathematiklehrer und Leiter des FHSR-Zusatzprogrammes 
an der BNS1. Thiemann kann auch gleich mit einem Beispiel auf-
warten. 18 Schülerinnen und Schüler haben in diesen Tagen den 
anspruchsvollen „Durchlauf“ hinter sich gebracht.
Sie erhalten ihr FHSR-Zeugnis jetzt oder im Spätjahr gleichzeitig 
mit dem Gesellen- bzw. Facharbeiterbrief für ihre erfolgreich be-
standene Kammer- und Berufsschulabschlussprüfung.
Die betroffenen Schüler zeigen sich denn auch überglücklich. „Die 
Mühe hat sich gelohnt…“, „Jetzt bin ich reif fürs Studium…“, „Ich 
würde das gleiche wieder machen, wenn ich nochmal vor der Wahl 
stünde …“ sind für sich sprechende „Lippenbekenntnisse“, die in 
der Runde der Absolventen zu hören sind. die Balthasar-Neumann-
Schule 1 ist daran interessiert, auch künftig Schülerinnen und 

Schüler mit erfolgreichem Mittlerem Bildungsabschluss zur Fach-
hochschulreife zu führen.
Hierzu können sich alle Schulabgänger melden, die ab September 
2014 mit ihrer drei- bzw. dreieinhalbjährigen Ausbildung beginnen 
– gleich, ob in gewerblichen, kaufmännischen, agrarwirtschaftli-
chen oder hauswirtschaftlich-sozialpädagogischen Berufsfeldern.
An der BNS1 finden sich alle „unter einem Dach“ und mit „einem
Ziel“ wieder – nämlich nach 3 Jahren nicht nur die jeweilige Be-
rufsausbildung abschließen zu können, sondern auch noch die
„Eintrittskarte“ für ein mögliches Studium zu erwerben .
Informieren Sie sich auf unserer Homepage (www.bns1.de), 
rufen Sie uns an (Tel.-Nr.: 07251/783-500) oder schicken Sie uns eine 
E-Mail (sekretariat@bns1.de). Wir beraten Sie gerne!

Erwerbsgemindert oder berufsunfähig
- was wäre wenn?
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 13.08.2014, um 16:30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
Was heißt im Sinne der Rentenversicherung verminderte Erwerbs-
fähigkeit und unter welchen Voraussetzungen kann eine entspre-
chende Rente bewilligt werden?
Gibt es noch einen Berufsschutz? Welche Bedeutung hat der Ar-
beitsmarkt? Was heißt Zeitrente? Bedeutet Schwerbehinderung 
gleich Erwerbsminderung? Kann neben der Rente hinzuverdient 
werden? Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bit-
ten um eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. 
Hier bekommen Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.

Umsteigen auf Bus und Bahn:
Mit der CleverCard während der 
Südtangentensperrung staufrei unterwegs
Die unumgänglichen Sanierungsmaßnahmen auf der Südtangente 
werden Pendler in den Sommermonaten viele Nerven kosten. Deut-
lich schneller und bequemer ist da die Fahrt mit Bus und Bahn. Um 
Staugeplagten einen attraktiven Anreiz zum Umstieg zu schaffen, 
bietet der Karlsruher Verkehrsverbund (KVV) von Ende Juli bis Mit-
te September ein besonderes Tarifangebot an: Mit der CleverCard 
kann eine Person an selbst gewählten sieben aufeinanderfolgen-
den Tagen alle Busse und Bahnen im gesamten KVV-Gebiet unbe-
grenzt oft nutzen. Für gerade einmal 18 Euro geht es dann staufrei 
zur Arbeit und am Wochenende auf Ausflugsoder Shoppingtour 
quer durch die Region.
Der Vorverkauf der CleverCard hat am Montag, 28. Juli begonnen. 
Der erste Geltungstag kann zwischen dem 31. Juli und 8. September 
frei gewählt werden. Das Angebot endet am 14. September. Erhält-
lich ist die Fahrkarte in den Karlsruher Kundenzentren am Markt-
platz (Weinbrennerhaus), am Hauptbahnhof, im Kundenzentrum 
Stadtbus Bruchsal, in den Bürgerbüros Rastatt und Baden-Baden 
sowie im Ettlinger Stadtbahnhof. Außerdem kann die Sonderfahr-
kartebequem im Online-Shop unter www.kvv-shop.de erworben 
werden.

Zum 1. September 2015 bietet das Regierungspräsidium Karls-
ruhe mehrere Ausbildungsplätze in den Ausbildungsberufen
Beamtin/Beamter im mittleren nichttechnischen Verwal-
tungsdienst (Verwaltungswirtin/Verwaltungswirt)
(Ausbildungsort Karlsruhe)
Straßenwärter/in
(Ausbildungsort Karlsruhe oder Mannheim) an. 
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Claussen (Tel.-Nr. 0721/926-

Andere Schulen

Schulen

Turmbergschule Weingarten

Die Turmbergschule Weingarten informiert: 

Der 1. Schultag nach den Sommerferien ist Montag, der 15. September 2014. 

Klassen 2 bis 4 und 6 bis 10 

Für die Klassen 2 – 4 und 6 – 10 ist am 1. Schultag Klassenlehrerunterricht von der 
2. bis zur 5. Std. Der Unterricht beginnt um 8.35 Uhr und endet um 12.15 Uhr. Der 
Nachmittagsunterricht startet ab der 2. Woche. 
Der ökumenische Gottesdienst findet am Dienstag in der kath. Kirche statt, und zwar
um 8.00 Uhr für die Gemeinschaftsschule (GMS) und die Werkrealschule und um 
9.40 Uhr für die Grundschule. 

Klasse 5 

Für die 5. Klasse GMS beginnt die Schule erst am Dienstag, den 16.9.2014 mit dem 
Gottesdienst um 08.00 Uhr in der kath. Kirche, die Einschulungsfeier ist anschließend 
um 08.30 Uhr in der Aula der Turmbergschule. 

Schulanfänger (Klassen 1) 

Die Einschulungsfeiern für die Erstklässler finden am Samstag, den 20.9.2014 statt: 

um 09.00 Uhr   Klasse 1a in der Schulturnhalle,   Klasse 1b in der Mensa (E-Bau), 

um 10.00 Uhr   Klasse 1c in der Schulturnhalle,   Klasse 1d in der Mensa (E-Bau). 

Jeweils anschließend gehen unsere Erstklässler mit ihren Lehrkräften zum ersten 
Unterricht in die Klassenzimmer im Grundschulgebäude. 

Zum Einschulungsgottesdienst in der evangelischen Kirche laden wir für Freitag,  
den 19.9.2014, um 18.00 Uhr ein. 

Auch auf den ersten Elternabend für die Eltern unserer Schulanfänger, der am 
Mittwoch, den 17.9.2014, um 20.00 Uhr im Grundschulgebäude stattfindet, weisen wir 
an dieser Stelle besonders hin. 

(K. Sebold, Rektorin) 

Ankündigungen



18 31. Juli 2014   -   Nr.  31 Turmberg-RundschauAnkündigungen

3677 / E-Mail: Ausbildung@rpk.bwl.de) zur Verfü gung.
Bewerbungsschluss ist jeweils der 30.09.2014.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ent-
sprechender Eignung vorrangig berü cksichtigt.
Bitte nutzen Sie fü r Ihre Bewerbung unser Online-Bewerbungs-
portal. Nähere Informationen hierzu fi nden Sie auf unserer Home-
page unter der Adresse www.rp-karlsruhe.de unter der Rubrik „Wir 
ü ber uns“/Ausbildungplätze.

Hallo Sportabzeichen – Freunde 

In den  großen Ferien lassen wir es mit den Sportabzeichenprüfungen ruhig 
angehen. Zunächst treffen wir uns im Hallenbad. Alle die noch Schwimmdisziplinen 
abarbeiten wollen sind  eingeladen. Schwimmnachweise sind auch möglich. 
Schwimmnachweise vom letzten Jahr sind noch gültig. Wir treffen uns also am: 

Sonntag, 03.08.14; 10:00 – 12:00 Uhr, Hallenbad Weingarten. 

Die restlichen Termine für August sind dann wieder auf dem TSV – Sportplatz, bitte 
vormerken: 

Sonntag, 10.08.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 
Sonntag, 17.08.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 
Donnerstag, 21.08.14; 18:00 – 20:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 

Es können alle Leichtathletischen Disziplinen abgenommen werden. Sollte der 
Wetterfrosch melden, dass es heiß wird und ihr die Langstrecke laufen wollt, ist nach 
Absprache auch ein Start bereits um 09:30 Uhr möglich – bitte sprecht uns an. 

Auf euer Kommen freuen sich 

Simone ( Tel.: 609047) und Peter (Tel. 2618) 

Im Juli haben die Prüfung für das Sportabzeichen erfolgreich abgelegt: 
In Silber: Eileen Gatzke 
In Gold: Inga Lisa Bauer, Elena Eisenmann, Thomas Fischer, Marcel Kraus und 
Siegfried Vogt 

In Weingarten auf dem Vereinsgelände 
am Langer Bruchweg

am 02. und 03. August 2014

Beginn : Samstag 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 Uhr

Für Speis und Trank, sowie für Kaffee und Kuchen
ist bestens gesorgt.

Wie jedes Jahr gibt es für die Kinder wieder eine Hüpfburg

Ein Herz fü r SOS-Kinder
22. Liedernachmittag von Tenor Helmut Seidel
Sonntag, 10. August 2014, 15.30 Uhr, 
evangelische Kirche Weingarten
Seit 1982 organisiert unserer Mitbü rger Helmut Seidel Konzerte, 
deren Erlöse notleidenden Kindern in aller Welt zugutekommen. 
In den zurü ckliegenden Jahren wurden aus den Wohltätigkeitsver-
anstaltungen von Herrn Seidel viele Erlöse fü r notleidende Kinder 
in aller Welt gespendet.
In diesem Jahr möchte der Sänger folgende Projekte unterstü tzen:
Im SOS-Kinderdorf Sanothimi (Nepal) steht die Hermann-Gmei-
ner-Schule, die fi nanzielle Unterstü tzung benötigt.
Die Renovierung des schon lange bestehenden SOS-Kinderdorfs in 
Monrovia (Liberia) bedarf ebenfalls einer Hilfe.
Durch die schwere Naturkatastrophe auf dem Balkan in diesem 
Jahr wurden die SOS-Kinderdörfer in Bosnien, Kroatien und Serbi-
en schwer in Mitleidenschaft gezogen. Fü r diese Kinderdörfer wird 
auch ein Teil des Erlöses in Form einer Flutnothilfe gespendet. So-
mit wird auch in diesem Jahr mit den Erlösen SOS-Kinderdörfern 
geholfen.
Es ist ein großes Herzensbedü rfnis des Veranstalters die genann-
ten Projekte zu unterstü tzen. Bitte helfen Sie mit, indem Sie das 
Benefi zkonzert am Sonntag, 10.08.2014, in der evangelischen Kir-
che besuchen.

Großes Spendeninteresse zur 
Unterstü tzung der Bewohner in der 
Gemeinschaftsunterkunft in Bü chenau
Kleider- und Sachspenden werden 
gerne angenommen
Das Landratsamt Karlsruhe hat in Bü chenau im ehemaligen „Haus 
Barbara“ eine Gemeinschaftsunterkunft fü r Flü chtlinge eingerich-
tet. Kurz nachdem die ersten Bewohner eingezogen waren, erreich-
ten den Bü chenauer Ortschaftsrat bereits die ersten Anfragen aus 
der Bevölkerung, ob und welche Art von Spenden benötigt werden.
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Silvia Reichwein, Leiterin der Gemeinschaftsunterkunft, freut 
sich über die Bereitschaft der Menschen, anderen helfen zu wol-
len. „Kleiderspenden und andere Sachspenden wie Bettwäsche, 
Handtücher oder Geschirr werden immer gebraucht. Da haupt-
sächlich Familien mit Kindern in der Büchenauer Unterkunft le-
ben, wären Spielzeug und Kinderkleidung auch ganz toll“, so Reich-
wein. Diese können nach Absprache mit Andrea Ihle unter der Te-
lefonnummer 0170/ 7344262 bei ihr abgegeben werden.
Für weitere Auskünfte sind die Mitarbeiter der 
Gemeinschaftsunterkünfte Bruchsal und Büchenau unter folgen-
den Rufnummern zu erreichen: Frau Reichwein, Tel.: 07251/9826033 
oder Herr Ledermann, Tel.: 07251/9826035.

Höhefeldstrolche zu Besuch im Haus Edelberg
Vergangene Woche kamen die Höhefeldstrolche ins Haus Edelberg 
Senioren-Zentrum in Weingarten unter dem Motto „Großmutters 
Tagebuch“. Alle kleinen Akteure sangen und spielten die Geschich-
te durch die längst vergangenen Tage der erzählenden Großmut-
ter. Es folgte eine Zeitreise durch die Schulzeit bis hin zum Berufs-
leben. Der Höhepunkt war die gespielte Hochzeit. Liebevoll gestal-
tete Kostüme zierten alle Darsteller.
Zum Schluss ehrten die Bewohner die kleinen und großen Schau-
spieler mit einem kräftigen Applaus. Es war ein unvergessli-
cher Nachmittag, der manchen Bewohner in seine Jugend 
zurückdenken ließ. „Auf diesem Wege ein herzliches Dankeschön 
an die Eltern der Kinder, Erzieher und Betreuer und natürlich gilt 
unser größter Dank an alle Höhefeldstrolche“, so Einrichtungslei-
tung Kerstin Hartmann.

Haus Edelberg-Ausflug in den Stadtgarten
Voller Freude machten sich bei strahlendem Wetter einige Bewoh-
ner des Haus Edelberg Senioren-Zentrums aus Weingarten mit 
zwei Bussen auf den Weg in den Stadtgarten nach Karlsruhe. Nach-
dem ein Bus die Ausfahrt verpasst hatte und sich durch den Bau-

stellendschungel der Fächerstadt kämpfen musste, verlor man den 
anderen Bus aus den Augen, traf sich dann aber glücklicherweise 
im Stadtgarten wieder.
Gemeinsam wurden die schönen Blumen und exotischen Tiere 
betrachtet. Zuerst kam der Tross zu den Affen, die sehr vergnügt 
umhersprangen. Die Raubkatzen waren leider nicht zu sehen. 
Nach einer Mittagspause mit Brezeln und Apfelsaftschorle ging 
es anschließend zu den Elefanten und Giraffen, die sich ihr Fut-
ter schmecken ließen. Bei einer weiteren Pause im Schatten genos-
sen die Senioren ihr leckeres Eis und ruhten sich ein wenig aus, be-
vor sie sich wieder auf den Heimweg machten. Die Bewohner vom 
Haus Edelberg freuten sich sehr über den Ausflug und hatten im 
Bus noch viel über den ereignisreichen Tag zu erzählen.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540

LEBEN UNTER GOTTES REGENBOGEN 

G o t t e s d i e n s t  
der Evangelischen Kirchengemeinde Weingarten 

im Seniorenzentrum  
„Haus Edelberg“ 

Jöhlingerstr. 114 

Am kommenden Sonntag feiern wir unseren 
Gemeindegottesdienst gemeinsam mit den 

Bewohnern und Angehörigen  
des Seniorenzentrums Haus Edelberg.  
Thema ist der vielfarbige Regenbogen,  

der uns etwas über die Treue Gottes erzählt  
und über die bunte Gemeinschaft,  

die wir unter seinem Regenbogen erleben 
dürfen…  

Sonntag, 3. August 2014 
10.30 Uhr  

Parteien

CDU Weingarten
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www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche und weitere Termine.

Gartenfest
Am 02.08.14 ab 15.00 Uhr findet unser Gartenfest bei Erich 
Höllmüller statt. Alle Mitglieder, Kandidatinnen und Kandidaten 
sind herzlich eingeladen. Wir bitten um Rückmeldung.
Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Wein-
garten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten 
Weingarten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!

Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Tel. 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Tel. 1397 (friederike.schmid@online.de)
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Erich Höllmüller Tel. 9678246 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de),
Carol Günther, 0160/8865651 
(c.guenther@spd-weingarten-baden.de),
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de) und
Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit.
Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer 
Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Liberale zufrieden mit Wahlergebnis
Auf der jüngsten Mitgliederversammlung der FDP Weingarten 
wurde das Wahlergebnis der diesjährigen Kommunalwahl analy-
siert. Vorsitzender Christopher P. Böser bewertete das Ergebnis im 
Vergleich mit anderen Gemeinden unseres Kreisverbands und un-
ter Berücksichtigung der politischen Großwetterlage als sehr gut. 
Somit sei das Ziel, die zwei Gemeinderatssitze zu verteidigen, das 
er bei seinem Amtsantritt im Oktober des vergangenen Jahres vor-
gab, erreicht. Als einen wesentlichen Faktor für das gute Abschnei-
den der FDP Weingarten nannte Böser die Tatsache, dass sie die 
meisten Kandidaten unter 30 Jahren auf ihrer Liste hatte. Er be-
zeichnete dies als ein klares Zeichen an die Bevölkerung.
Geehrt wurden für ihr jahrelanges Engagement im Gemeinde-
rat und im Kreistag Heinz Hüttner und Stefan Kleiber. Beide sind 
aus beruflichen Gründen bei dieser Wahl nicht mehr angetreten. 
Christopher P. Böser bedankte sich stellvertretend für alle Mit-
glieder des FDP – Ortsverbands bei beiden Geehrten mit einem 
Präsent. Heinz Hüttner war Gemeinderat von 1989 bis 1994 und 
Kreisrat von 1999 bis 2014. Neben seiner Mitarbeit in verschiede-
nen Ausschüssen des Kreistags vertrat er die FDP sehr engagiert 
im Interfraktionellen Arbeitskreis zur Suchtvorbeugung, dem er 
auch nach seinem Ausscheiden aus dem Kreistag ehrenamtlich 
angehören wird.
Stefan Kleiber rückte 2007 in den Gemeinderat nach, wo er im 
Verwaltungs-Ausschuss und im Partnerschafts-Komitee mit-
arbeitete. Christopher P. Böser dankte ihm nicht nur für seine 
Gemeinderatstätigkeit, sondern auch für sein jahrelanges Wir-
ken als stellvertretender Vorsitzender des FDP-Ortsverbands 
Weingarten.

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, E-Mail:
christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, E-Mail:
Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter:
www.fdp-weingarten.de

Probentermine
Blasorchester: jeden Dienstag ab 20:00 Uhr
Jugendorchester: jeden Dienstag ab 18:00 Uhr
Schülerorchester: mittwochs ab 18:15 Uhr.
Die Proben finden jeweils im Kulturraum der Walzbachhalle statt. 
Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos gibt es bei unserem 
Orchestervorstand Jörg Knobloch, Tel. 722219 oder bei unserem 
Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708. Weitere Infos gibt es auch auf 
www.musikverein-weingarten.de.

MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der MINERALIX Arena:
Musikgarten fürBabys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 9.40 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
NEU!! START NACH DEN SOMMERFERIEN: (Anmeldung ist vor-
ab erforderlich)
Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre)
Montag 14.30 Uhr
Mittwoch 15.45 Uhr
Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 1. Jahr
Montag 17.00 Uhr
Dienstag 16.00 Uhr

FDP Weingarten

v.l.n.r. Heinz Hüttner, Christopher P. Böser und Stefan Kleiber 

Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten
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Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre) – 2. Jahr
Montag 15.15 Uhr
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Termine
SOMMERPAUSE - zur ersten Chorprobe nach der Sommerpause 
treffen wir uns erst wieder am 4. September
(Frauen um 19:15 Uhr, Männer um 20:15 Uhr).
Freitag, 1. August 2014
„Ferientreff“ bei Irma in der Sohlsiedlung ab 18:00 Uhr. Bitte Tel-
ler und Besteck mitbringen. Gerda und Hans-Jürgen nehmen noch 
nachträgliche Anmeldungen entgegen.

Sommertreff der Liederkranzchöre
Am 17.Juli trafen sich bei schönstem Sommerwetter alle Chö-
re des Liederkranzes zum gemeinsamen Sommerfest bei den 
Kleintierzüchtern. Nach ausreichender Stärkung am Buffet, das mit 
hausgemachten Leckereien bestückt war, wurde natürlich auch ge-
sungen. Jeder Chor trug einige Stücke aus seinem jeweiligen Re-
pertoire vor. Der Frauen- und Männerchor sang sogar zwei gemein-
same Lieder. Wer bei der Besetzung der Chöre genau hingesehen 
hat, konnte auch erkennen, dass es inzwischen immer mehr per-
sonelle Überschneidungen zwischen den einzelnen Chören gibt. 
Aus der Unterstützung der Traditionschöre durch SängerInnen der 
Swinging Voices anlässlich des Kirchenkonzertes im Frühjahr sind 
dauerhafte Mitgliedschaften geworden. Anschließend ließen wir 
den Abend beim gemütlichen Zusammensitzen ausklingen.

Herzlichen Dank allen Teilnehmern und Sponsoren für die 
Unterstützung beim Lebenslauf von Blut e. V.
Laufen für den guten Zweck
Es machten sich auch 12 SängerInnen des Gesangvereins Lieder-
kranz auf, um beim neunten Lebenslauf von B.L.u.T. eV. Geld für die 
gute Sache zu „erlaufen“. An einem der heißesten Tage im Jahr tra-
fen wir uns vor der Mineralix-Arena, um unsere Startnummern in 
Empfang zu nehmen und zu befestigten – und schon jetzt floss der 
Schweiß.
Mit dem Startschuss waren wir auf der Strecke. Mit und ohne Stök-
ke, schneller und langsamer, Hauptsache durch. Die Sonne brann-
te gnadenlos. Es gab nur ganz wenige schattige Stellen auf dem 1,3 
km langen Parcours, den wir Runde und Runde hinter uns brach-
ten. Dankenswerterweise gab es gleich am Anfang des Weges einen 
aufmerksamen Anwohner, der seinen Rasensprenger so platziert 
hatte, dass die Läufer sich abkühlen konnten. Die Feuerwehr sorgte 
beim Feuerwehrhaus für eine kühle Dusche, und die Wasserstation
durfte auch nicht ausgelassen werden.

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Dennoch war es grenzenlos anstrengend und wir sind stolz, dass 
wir am Ende 93 Runden gelaufen waren. In der Gesamtgruppenli-
ste stehen wir auf Platz 24, aber wir können immerhin den Einzel-
sieg der weiblichen Altergruppe 41 bis 60 Jahre für uns verbuchen.
Dank der tollen Unterstützung aus den einzelnen Liederkranzchö-
ren können wir Blut e. V. in diesem Jahr einen Spendenscheck in 
Höhe von 800,00 € überreichen. Nochmals Herzlichen Dank an 
alle.

Jungschar- Scouts und Jugendgruppen
In den Sommerferien finden keine Gruppenstunden statt.
Wir wünschen Euch eine gute und erholsame Ferienzeit.

Gelungenes Konzert des Posaunenchores
Am vergangenen Samstag war es endlich soweit. Der Posaunen-
chor und die Band „Circlehall“ des CVJM luden zum Open-Air-Kon-
zert im Gemeindehaushof ein. Über 200 Besucher konnten ein ab-
wechslungsreiches Programm mit Spirituals, Gospels und Lob-
preisliedern genießen. Auch die Jungbläser, die erst seit Beginn des 
Jahres ein Instrument lernen, trugen mit einem Stück dazu bei, 
das Publikum zu begeistern. Denn hierfür war der Erlös des Kon-
zertes gedacht: Damit die Ausbildung der Jungbläser gefördert 
werden kann und sie später im großen Chor mitmachen können. 
Viele der jetzigen Bläser im Posaunenchor sind seit ihrer Ausbil-
dung mit dabei und man konnte sehen, welche Früchte die Arbeit 
der vergangenen Jahre getragen hat.
Die schöne Atmosphäre und leckere Snacks taten das Übrige, dass 
das Konzert ein voller Erfolg war. Herzlichen Dank an Alle, die zum 
Gelingen dieses Abends beigetragen haben.

Frauenchor des Liederkranz

Läuferteam des Liederkranz. Es fehlen Barbara Ehrle u. Isabella Wenglein

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen
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 Die Seite der Volkshochschule 

Englisch für 10. Klasse Realschule H. Baar-Hofmann
inkl. EUROKOM-Vorbereitung. Dienstags, 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Wochentag und Uhrzeit können noch variabel gestaltet 
werden. Start nach Eingang genügender Anmeldungen. 
Back to School - English Workshop S. Peters-Ottmann
Pünktlich zum Ferienende - ein Workshop für Schüler der 
Klassen 9 und 10. Es wird an den letzten 2 Ferientagen die 
englische Grammatik wiederholt, vergessenes hervorgeholt 
und fit für das neue Schuljahr gemacht: 
Do, 11.09.2014 und Fr, 12.09.2014, 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr, 
Weitere Englisch- und Mathematikkurse auf Anfrage. 

Fit in den Sommer - mit den Sportkursen der vhs: 

Nordic Walking   Petra Horn,    staatl. gepr. Gymnastiklehrerin 
Gesund bewegen, leicht und mit richtig Spaß am eigenen 
Körper. Das ist Nordic Walking. Die ganzheitliche Bewegung 
mit den speziellen Stöcken schont die Gelenke, fördert das 
Herz-Kreislauf-System und baut die Muskeln auf sanfte Weise 
auf. Lernen Sie jetzt die gesundheits- und fitnessbewusste 
Lauf- und Stocktechnik, damit Ihr Körper Schritt für Schritt in 
Form kommt. 
Nordic Walking ist der ideale sportliche Einstieg für alle, die 
schon länger auf Sport verzichtet haben, an Übergewicht und 
Gelenkproblemen leiden. Sportlern bietet es eine attraktive 
Fitness-Alternative.  Stöcke können ausgeliehen werden. 
Fragen zu dem Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Horn, 
Telefon 01 71 / 6 92 91 02 
Kurs 1, Montag, 04.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

Montag, 11.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Montag, 18.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

Kurs 3, Montag, 25.08.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Montag, 01.09.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Montag, 08.09.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

Treffpunkt: Spielplatz Kirchbergstraße 46,  ab 7 TN 21,60 Euro. 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Fitnessgymnastik - Bauch - Beine - Po Di, 16.09.2014, 19:00 Uhr 
Let´s Step Stepaerobic Do, 02.10.2014, 18:30 Uhr 
Zumba® Fr, 26.09.2014, 19:45 Uhr  
XCO-Shape Training Mo, 15.09.2014, 17:30 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Di, 16.09.2014, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Do, 18.09.2014, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 1 Di, 16.09.2014, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Do, 18.09.2014, 18:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 01.10.2014, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 01.10.2014, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 01.10.2014, 19:30 Uhr 
Qigong Di, 30.09.2014, 19:00 Uhr 
Yoga, Kurs 1 ist voll belegt Mo, 29.09.2014, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 ist voll belegt Mo, 29.09.2014, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 ist voll belegt Fr, 26.09.2014, 18:15 Uhr 
Yoga, Kurs 4 Fr, 26.09.2014, 19:30 Uhr 

Sportkurse am Vormittag     Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 17.09.2014,   9:00 Uhr 
Funktional Training mit XCO und Swingstick 

Mi, 17.09.2014, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Do, 18.09.2014,   9:00 Uhr 

Ausführliche Beschreibungen zu unseren Veranstaltungen 
finden Sie auf der Internetseite der Volkshochschule. 

Gerne können Sie sich auch online anmelden. 

    VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Sprachkurse    Termine    _ 
In Kooperation mit dem Ortsseniorenrat: 
Englisch für Senioren, Anfängerkurs Di, 02.09.2014,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren Mo, 21.07.2014,   9:30 Uhr 
Englisch Anfänger Di, 16.09.2014, 18:00 Uhr 
Englisch Anf. mit wenig Vork. Mi, 17.09.2014, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vorkenntnissen Mo, 15.09.2014, 19:30 Uhr 
Englisch Fortgeschrittene Di, 16.09.2014, 19:30 Uhr 
Französisch Anfänger Mi, 24.09.2014, 19:40 Uhr 
Französisch Anf. mit Vorkenntnissen Mi, 24.09.2014, 18:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 15.09.2014, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 22.09.2014, 19:30 Uhr 
Italienisch A2 Fortgeschrittene,  Mo, 29.09.2014, 18:15 Uhr 
Spanisch Anfänger mit ger. Vork. Do, 25.09.2014, 19:00 Uhr 

Kochkurse    Termine    _ 
Südstaatenküche Fr, 17.10.2014, 18:30 Uhr 
Italienisches Buffet  Teil I Mi, 29.10.2014, 18:30 Uhr 
Weihnachtliche Genüsse - neue Rezepte 

Do, 20.11.2014, 18:30 Uhr 
Eine indonesische Reistafel Mi, 25.02.2015, 18:30 Uhr 

Veranstaltungen zum Thema Wein in Weingarten  _ 
in Kooperation mit der Winzergenossenschaft Weingarten 
Weinprobe in der Winzergenossenschaft Weingarten 
Samstag, 15.11.2014, 19:00 Uhr. 
Lehrgang: Mit dem Winzer durch das Jahr            M. Kromer
Ab Sa, 14.02.2015, 14:00 Uhr,        8 Samstagstermine in 2015 

Irland - Ein landschaftlicher, literarischer und musi-
kalischer Ausflug auf die Grüne Insel - Vortrag. 
Freitag, 21.11.2014, 19:30 Uhr, Aula, Turmbergschule 

SEGWAY Weinberg-Tour (ab 16 Jahren) 
Samstag, 11.10.2014, 12 Uhr, 54 Euro 
 

Kurse für Kids    Termine    _ 
Wunderbare Blockflöte  Mi, 17.09.2014, 14:30 Uhr 
Wunderbare Blockflöte, Mi, 17.09.2014, 15:30 Uhr 
Wunderbare Blockflöte, Mi, 17.09.2014, 16:30 Uhr 
Englisch für die 3./4. Klasse Di, 23.09.2014, 15:00 Uhr 
Back to School - Englisch Sommerferien-Workshop, 9. / 10. Kl. 
Do, 11.09.2014 und Fr, 12.09.2014,     10:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Englisch für die   9. Kl. Realschule Di, 23.09.2014, 16:30 Uhr 
Englisch für die 10. Kl. Realschule Di, 23.09.2014, 18:00 Uhr 
Wochentag und Uhrzeit können noch variabel gestaltet 
werden. Start nach Eingang genügender Anmeldungen. 
Mathematik für die  9. Kl. Realschule Di,11.11.2014, 16:30 Uhr 
Mathematik für die 10. Kl. Realschule Di,11.11.2014, 16:30 Uhr 
Taekima Kids Training Mo, 06.10.2014, 15:00 Uhr 
TKT für Mädchen, Klasse 5 - 7: Mo, 06.10.2014, 16:00 Uhr 
Taekima Kids Training Do, 09.10.2014, 16:00 Uhr 
Schreib dich fit am PC - Schüler/innen (10 - 14 Jahre), 
Tastaturschreiben Fr, 26.09.2014, 15:00 Uhr 

Iss den Teller leer, dann gibt es schönes Wetter! 
Vortrag für Eltern und Erziehende               Barbara Kühn 
in Kooperation mit dem Familienzentrum Allerdings Weingarten 

Mi, 08.10.2014, 19:30 Uhr 

www.vhs-karlsruhe-land.de 
Das neue vhs-Programmheft für das Herbstsemester 
erscheint Anfang August 2014. 
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BEREITSCHAFT:
Der Termin für den ersten Dienstabend nach der Sommerpause wird 
noch bekannt gegeben.
Sanitätsdienste sind per Rundmail verteilt - bitte bei Maria melden.

BLUTSPENDEN:
WICHTIG! ÄNDERUNG DATUM UND ORT!
Der nächste Blutspende- Termin in Weingarten dieses Jahr findet am
DONNERSTAG, 21.08.2014
(NICHT am MITTWOCH, 13.08.2014) zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in 
der MINERALIX Arena (NICHT Turmbergschule Marktplatz 8) statt. 
Weitere Termine sind am 04.10. und am 30.12.2014.

Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 21:00 Uhr

Freitag, 01. August
Am Freitag findet ab 20.00 Uhr wieder unser Stammtisch im Goldenen 
Löwen statt. Eingeladen sind alle, die Lust auf einen gemütlichen, ge-
meinsamen Abend haben.

Sonntag 31. August
Der Wandertag des Bezirks findet in diesem Jahr bei uns in Weingar-
ten statt. Wir erkunden das Weingartener Moor. Wir treffen uns um 
10:oo Uhr an der Walzbachhalle. Zum Abschluss gehen wir zum Essen 
in die Germania-Gaststätte.

Mut tut gut - Kolpingtag 2015
Das Kolpingwerk Deutschland lädt herzlich ein zum Kolpingtag 2015, 
der vom 18. bis 20. September in Köln stattfindet. Zum 150. Todestag 
unseres Verbandsgründers wollen wir sein Werk als starke Gemein-
schaft erfahrbar werden lassen.
Wer Interesse an der Teilnahme am Kolpingtag in Köln hat, melde 
sich bitte bis Ende August bei Harald und Jutta Wagner Tel.: 5015

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. Nä-
here Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte 
Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den re-
gelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich anders 
angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der Schulferi-
en kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Freitag
05.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, Uhlandstraße 17
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Ausflug des Altenwerks am Mittwoch, 
10. September 2014
Fahrt nach Weißenburg und Pirmasens. Fahrt durch Weißenburg mit 
der Stadtbahn, in Pirmasens Besuch der Schokoladenmanufaktur. Ko-
sten: 17,00 Euro.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
Waldbrücke: 08:45 Uhr – Café Neff: 08:50 Uhr – Kirche: 09:00 Uhr
Anmeldungen ab sofort möglich bei:
Anni Krieger, Telefon: 80 92 oder Hildegard Michi, Telefon 28 31.

Am Donnerstag, dem 7. August treffen sich die Mitglieder des Vor-
stands bei „Da Sandro“ (Rathausplatz) um 18.00 Uhr. 
Bitte anmelden bei unserer Vorsitzenden, Barbara Sakatsch, 
Tel.: 07244-8630.

Bei der AWO feiern alle zusammen
„Fest der Generationen“ bot für jeden das passende Programm
Zum zweiten Mal feierten der AWO Ortsverein Weingarten und der 
AWO Jugendtreff ein gemeinsames Sommerfest. Unter dem Motto 
„Fest für alle Generationen“ konnten am vergangenen Sonntag Jung 
und Alt in gemütlicher Atmosphäre in der Dörnigstraße einen gesel-
ligen Tag verbringen. Das Wetter machte im Gegensatz zum letzten 
Jahr mit – es war herrliches Festwetter -. Der schön dekorierte Saal 
wurde wenig genutzt, die Gäste ließen sich im weitläufigen Gelände 
nieder. Neben den Klassikern vom Grill gab es zum Mittagessen lek-
kere Schnitzel mit Kartoffelsalat und Unterhaltung vom Akkordeon-
spielring, Nachmittags spielte die eigens zum Fest formatierte „AWO-
Combo“ mit Jenny Russel, David Metzger, Leon Winheim und Josch 
Adrian.

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Kath. Altenwerk

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt



24 31. Juli 2014   -   Nr.  31 Turmberg-RundschauVereinsnachrichten

Mit einem Kinderflohmarkt, einer Hüpfburg sowie der Spielstraße – 
organisiert vom Jugendtreff mit allen Helfern der diesjährigen Orts-
randerholung – war auch für die Kleinen viel geboten, so dass alle auf 
ihre Kosten kamen. „Zum Start in die Ferien und damit auch zum Auf-
takt in unsere Ortsranderholung wollten wir ein Fest für alle Gene-
rationen feiern“, so Erika Hornfeck, Vorsitzende des Ortsvereins, die 
zahlreiche AWO-Freunde begrüssen konnte. Die Vorstandschaft be-
dankt sich bei allen Gästen recht herzlich. Wir freuen uns auf die 
nächsten Feste in unserer schönen Anlage.

Schwarzwaldverein im SWR-Fernsehen
Innerhalb der Sendereihe „Geschichten im Südwesten“ bringt der 
SWR am Sonntag, den 03.08.14, von 20:15 Uhr bis 21:00 Uhr den Be-
richt „Geschichten hinter der Geschichte : 
150 Jahre Schwarzwaldverein“

Ferienspaß : Nachtwanderung
Am Freitag, den 8. August 2014, „erbringen wir unseren Beitrag für 
die Weingartener Jugend“ mit der traditionellen und bei den Kindern 
beliebten Nachtwanderung.
Wir treffen uns um 19:50 Uhr am Rathausplatz zur Wanderung in 
den Höhforst, wo wir wieder am Lagerfeuer lustige Kinderwitze , 
spannende Gespenstergeschichten hören, miteinander singen und 
uns mit Wienerlen und frischen Getränken stärken werden.
Für die Begleitung vom Rathausplatz zum Höhforst brauchen wir 
Wanderführer. Deshalb: liebe Eltern und Großeltern macht mit !!
Wir werden wieder kurz vor Mitternacht am Rathausplatz zurück sein.

Zur Glasmännle – Hütte bei Baiersbronn
Am Sonntag, dem 10. August 2014, wandern wir im herrlichen 
Schwarzwald von Baiersbronn aus hinauf zur Glasmännlehütte. 
Treffpunkt ist um 8:30 Uhr an der Bushaltestelle bei der Kirche in 
Weingarten und nicht am Bahnhofwegen des Schienenersatzverkehrs 
mit dem Bus R 13 für die S 31 / 32 in der Zeit vom 31.07. bis 14.09.14 zwi-
schen Bruchsal und Karlsruhe. Abfahrt ist um 8:44 Uhr an der Bu-
shaltestelle per Gruppenkarte nach Karlsruhe Hbf-Südausgang.Wei-
terfahrt ist um 10:10 Uhr in Karlsruhe Hbf. (Gleis 4) mit der S 31 E 
nach Baiersbronn.
Die Tour führt uns von Baiersbronn dem Sankenbach entlang 
zum Sankenbachsee. Dort ist Vesperpause aus dem Rucksack. Wei-
ter geht es über die Wasenhütte und den Gruber Kopf (805 m) zur 
Glasmännlehütte auf 780 Meter. Hier besteht eine Einkehrmöglich-
keit.Die Wegstrecke beträgt 12 km mit ca. 300 Höhenmetern.
Gehzeit ca. 4 Stunden, überwiegend auf schattigen Waldwegen. Alter-
nativ kann für „nicht geübte Wanderer“ ein Sessellift von der San-
kenbachstraße hinauf zur Glasmännlehütte benutzt werden. Die 
Rückkehr an der Kirche in Weingarten ist für 18.47 Uhr vorgesehen.
Wanderführer : Winfried Schöffler, Tel. (07244-) 741700.
Gäste sind wie immer herzlich eingeladen !

Seniorenwanderung im August: Europa-Rundwanderweg
Achtung : Schienenersatzverkehr ab 31.07.14
Wir treffen uns am Dienstag, den 12.08.2014, um 8:50 Uhr an der 
Bushaltestelle „Bruchsaler Straße“;
Abfahrt per Gruppenkarte um 9:03 Uhr bis zum Südausgang am Karls-
ruher Hauptbahnhof. Weiterfahrt am Bahnhofvorplatz um 9:57 Uhr 
bis Herrenalb und mit dem Bus weiter bis Dobel.
Der Europaweg wurde durch eine private Idee verwirklicht. Damals 
wurden 27 Bänke, mit den Landesfarben der 27 EU-Staaten versehen, 
aufgestellt. Es lohnt sich, diese Strecke mal abzulaufen. Länge ca. 5,5 
km – Höhenunterschied ca. 50 m. Nach der Wanderung ist eine Ein-
kehr in einem Gasthaus vorgesehen.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Wanderführer: Konrad Warga, Tel. (07244-) 1207.

Die letzte Wurzelkinderstunde vor den Ferien ist traditionell eine 
ganz besondere. Letztes Jahr ging es um das Mammut aus der Stein-
zeit und auch diesmal begaben wir uns in diese Zeit. Wir bereiteten 
eine Steinzeit-Mahlzeit zu. Dafür haben wir uns im Heimatmuseum 

des Bürger- und Heimatverein Weingarten mit Sonja Güntner getrof-
fen. Damit das Getreide und die Zweige für den Steinzeitschmuck auch 
getreu geschnitten werden konnten, mussten erst einmal ein paar 
Steinzeit-Messer her. Also schliffen die Kinder einen Griff aus Pap-
pelrinde mit Sandstein, höhlten ihn mit Feuersteinen aus und bohr-
ten ein Loch hinein. Die Feuerstein-Klinge wurde mit einem speziel-
lem Harz-Wachs-Asche-Kleber in den Griff geklebt. Damit das Messer 
nicht verloren ging, konnte es an eine selbstgedrehte Kordel aus Bast 
gehängt werden. Feuersteinklingen aus der Jungsteinzeit fand man 
in Weingarten am Werrabronn und am Hohen Bild in der Nähe vom 
Höheforst.
Als Getreide stand Einkorn und Emmer zur Verfügung. Verkohlte Ein-
korn- und Emmerkörner aus der Jungsteinzeit hatte man in Weingar-
ten in einer jungsteinzeitlichen Siedlung am Höheforst gefunden. Die 
Körner entspelzten die Kinder in einem Mörser und mahlten es an-
schließend.
Daraus wurde dann der Teig angerührt und teils mit Lindenblüten-
Pesto gefüllt. Die Brotfladen bucken dann in einem echten Steinzeit-
Feuer auf Steinplatten. Das Brot war so lecker, dass manches mitge-
brachte Vesper stehenblieb.
Zur Mahlzeit durfte sich geschmückt werden, dazu schnitten die Kin-
der Holunderzweige in kleine Stückchen, drückten das Mark mit ent-
rindeten Haselnusszweigen raus, färbten die so entstandenen Perlen 
mit Rötel und fädelten sie auf Bast auf. Aus Ton konnte sogar noch ein 
Amulett, in das schöne Blätter und getrocknete Blütenstände gedrückt 
wurden, geformt werden. In der abschließenden Runde besprachen 
die Kindern, was ihnen am meisten gefallen hat und fast alle waren 
begeistert, ihr Steinzeit-Messer mit nach Hause nehmen zu können. 
Vielen Dank insbesondere an Sonja Güntner und Mona Meier für die 
tolle Vorbereitung und auch den unterstützenden Müttern, Vätern 
und Opas, die so viele Stationen überhaupt möglich gemacht haben!
Weiter geht‘s mit den Waldgruppen nach den Sommerferien.
Infos zur Mitgliedschaft, unseren Projekten, den Waldgruppen und 
aktuellen Terminen unter http://agnus-weingarten.de/

Was spielen wir als nächstes?
Wer das wissen möchte, ist herzlich eingeladen, zum Stammtisch zu 
kommen. Der Bühnenausschuss wird wieder – mindestens – einen 
Vorschlag machen und unsere Regisseure Fritz und Petra werden viel-
leicht ein paar Erklärungen geben, wie sie sich die einzelnen Stücke 
eventuell vorstellen könnten. Darüber abstimmen dürfen allerdings 
nur die, die in irgendeiner Form aktiv mitwirken. 

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Perle aus Holunderzweigen

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

Steinzeit-Kleber
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Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Landfrauenverein

Vereinsnachrichten

Alle anderen Stammtischbesucher sind nicht stimmberechtigt, aber 
trotzdem jederzeit herzlich willkommen.
Zeit und Ort: Mittwoch, 13. August, 19.30 Uhr in der Gärtnerklause 
Weingarten.

Öff nungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöff net.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frü hgeschichte sowie Naturkunde, Kü nstlerzimmer,
Bibliothek und Schmetterlingsausstellung bleibt im August geschlossen.
Sonderfü hrungen fü r Gruppen
sind jedoch fü r beide Museen auf Anfrage beim Vorsitzenden Roland Fell-
eisen, Telefon 2164, auch außerhalb der ü blichen Öff nungszeiten möglich.

Frauengymnastikgruppe
Radeln statt Gymnastik - Sommerpause
Dienstag, den 05.08.14 geht’s los mit dem Radfahren.
Wir treff en uns um 17.oo Uhr, Ecke Schuh-Gablenz.
Von dort radeln wir dann los. Unterwegs wird natü rlich eine Rast ein-
gelegt, wo sich dann jeder stärken kann.

Hilfe fü r Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bü rger fü r Leukämie- 
und Tumorerkrankte), setzt sich
seit 1995 aktiv fü r Menschen, die
an Leukämie oder einer Tumorer-
krankung leiden, ein. Bis heu-
te konnten wir ü ber 90.000 neue
Stammzellspender gewinnen und 
seit 2001 mehr als 550 Stammzell-
transplantationen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des
Städtischen Klinikums Karls-
ruhe sowie des UniversitätsKli-
nikums Heidelberg. Wir haben
es uns zur Aufgabe gemacht, re-
gional bestehende onkologische
Versorgungslü cken zu schließen
und durch Aufk lärung und Öf-
fentlichkeitsarbeit fü r die Krank-
heit Krebs ein Forum zu schaff en.

Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus triff t sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe fü r Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.

Sport
Krebspatienten profi tieren enorm von den positiven Eff ekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfl uss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.

Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema fi nden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.

B.L.u.T.eV, Bü rger fü r Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 UhrTel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de , www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Bü chertausch
- PEKIP und Baby-Café ü ber STÄRKE-Gutscheine und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-wein-
garten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats um 20.00
Uhr zum Teamtreff en „Auf der Setz 6“.
Bü rozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (tele-
fonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Flohmarkt im Schulhof
Am Samstag, 02. August von 10.00-12.30 Uhr fi ndet im Rahmen des Fe-
rienspaßprogramms ein Flohmarkt „von Kind zu Kind“ statt. Bei Re-
genwetter entfällt die Veranstaltung!

B.L.u.T. e. V.

Sozialverband VdK 

Ortsverband Weingarten-Baden  
Manfred Milch 1. Vorsitzender - 76356 Weingarten• Bahnhofstr. 101 

Telefon: 07244 8681 -  Telefax: 07244 607740 -  Mobil: 0152 08835954 
E-Mail: vdk.weingarten-baden@t-online.de 

Hilfe und Entlastung 

Sie pflegen und betreuen Ihren an Demenz 
Erkrankten Angehörigen zu Hause? 

Sie wünschen eine zeitweilige Entlastung, 
möchten einfach mal wieder durchatmen? 
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Jahrgang 1941/1942
Sommerstamtisch:
Zu unserem Sommerstammtisch treffen wir uns am
Donnerstag, dem 31.Juli 2014 ab 18.00 Uhr
im Ristorante „Da Sandro“ in Weingarten, Rathausplatz 4
Wir freuen uns auf eine große Teilnehmerzahl.

Jahrgang 1947/48
Grillfest
Am Freitag, dem 08.08.2014 treffen wir uns ab 18.30 Uhr zu unserem 
jährlichen Grillfest bei Bernd in der Körnerstr. 16.
Bitte Essgeschirr, Glas und Besteck mitbringen. Ebenso das Grillgut, 
evtl. einen Salat oder Kuchen. Wir freuen uns auf das Wiedersehen - 
kommt recht zahlreich - Platz ist genug da.

Schulungsprogramm für „bürgerschaftlich Engagierte“
Ab September wird in Zusammenarbeit mit der Sozialstation Stuten-
see Weingarten eine interessante Qualifizierung angeboten.6 Termi-
ne à 90 Minuten, ab Mitte September 2014 in Weingarten, Haus Edel-
berg, Jöhlinger Str. 114. Die Schulung ist für Mitglieder kostenlos. In-
teressiert können sich gerne auch melden.
1. Mit existenziellen Erfahrungen des Lebens umgehen
Freitag, 19.September 2014, 19:00 Uhr
• Grundbedürfnisse des Menschen
• Umgang mit Krankheit und Alter
• Pflegeheim oder Pflege zu Hause – wie soll es weitergehen?
2. Sicherheit – ein Grundbedürfnis des Menschen
Dienstag, 28. Oktober 2014, 19:00 Uhr
• Informationen über die Pflegeversicherung
• Einrichtungen und Hilfen
• Sicherheit zu Hause (Sturzprophylaxe)
• Mobilität im Alter - Hilfestellung und Hilfsmittel
3. Meine Rolle als bürgerschaftlich Engagierter
Donnerstag, 27. November, 2014, 19:00 Uhr
• Kommunikation und Gesprächsführung
4. Meine Rolle als bürgerschaftlich Engagierter
Donnerstag, 22. Januar, 2015, 19:00 Uhr
• Zusammenarbeit zwischen bürgerschaftlich Engagierten und Fachdiensten
• Selbstmanagement im Kontext des bürgerschaftlichen Engagements
5. Die Schlüssel für den Umgang mit Demenz
Donnerstag, 26. Februar, 2015, 19:00 Uhr
• Grundlageninformationen über Demenz
• Stadien und Auswirkungen einer Demenz
• Frühe Warnzeichen
• Schutzstrategien demenzkranker Menschen
• Kommunikation und Umgang mit Demenzkranken
6.Supervision
Donnerstag, 26. März, 2015, 19:00 Uhr
• Reflektion und Austausch zu der eigenen Rolle und den Erfahrungen 
während des bürgerschaftlichen Engagements 
Kontakt Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4, D-76356 Weingarten
info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Telefonzeiten:
Montag und Freitag: 10-12 Uhr, Mittwoch: 15:30 -18 Uhr
Tel.: +49 7244 55 89 60

Saisonvorbereitung 2014/15
Spielergebnisse:
FC Germ. Friedrichstal komb. – FVgg Weingarten 1 0:0
FC Germ. Untergrombach 1 – FVgg Weingarten 2 5:1
Torschütze: Arifi
FVgg Weingarten 1 – ESG Frankonia Karlsruhe 1 (Pokal) 6:1
Torschützen: Spitalny 3, Weber, Reinschmidt
Spielevorschau:
Donnerstag, 31. 7. 2014, 19.00 Uhr:
FVgg Weingarten 2 – FV Leopoldshafen 2
Samstag, 2. 8. 2014, 17.00 Uhr:
FVgg Weingarten 2 – FC Karlsdorf 2
Sonntag, 3. 8. 2014:
FV Wössingen 1 – FVgg Weingarten 1
Mittwoch, 6. 8. 2014, 18.00 Uhr:
evtl. 3. Pokalrunde

AH gewinnt beim Sportfest in Staffort
Beim Jubiläumssportfest des SV Staffort gewann die AH der FVgg ge-
gen den VfB Grötzingen mit 4:0 Toren.
In einem flotten AH-Spiel konnte die Mannschaft an alte Erfolge 
anknüpfen. Torschützen waren Heini Mansch, Heiko Baumgartner, 
Dominik Steiner und Oliver Seiderer.

E 2 Junioren gewinnen das Turnier in Staffort
Mit 3 Siegen, 2 zu 0 gegen Mülburg, 6 zu 0 gegen Stutensee 2 und 2 
zu 0 gegen Stutensee 1 hatte unsere Mannschaft einen hervorragen-
den Start. Nun würde ein Unentschieden gegen die Jugend aus Beiert-
heim zum Turniersieg reichen, aber unsere Spieler wollten mehr und 
gingen schnell mit 1 zu 0 in Führung. Doch durch ein Eigentor von 
uns konnte die Beietheimer Jugend ausgleichen. Jetzt begann die Zeit 
der Fallrückzieher. Zunächst konnte unser Torhüter Nico nur mit ei-
nem Fallrückzieher den Ball von der Linie kratzen und 3 Sekunden 
vor Schluss erzielte Marcel durch einenFallrückzieher das 2 zu 1. Mit 
12 Punkten und 12 zu 1 Toren wurden unsere E 2 Junioren verdient 
Turniersieger. Glückwunsch!

Das letzte Bambini Spielfest vor der großen Sommerpause im Nach-
barort Staffort fand am Samstag, 19.07.2014 am späten Vormittag statt. 
Bei weltmeisterlichen Temperaturen auf dem hervorragenden Grün 
des Gastgebers waren an diesem Wochenende die Jungs Ludwig Theo 
Scherf, Lukas Findt, Nelson Fritz, Kilian Maisch, Til Schubert, Maxi-
milian Lorenz, Royan Maliha und Jayden-Colin Lingemann gefordert. 
Gegen unseren Nachbarn aus Blankenloch verpassten wir es die 2:0 
Führung auszubauen und gerieten binnen 4 Minuten in Rückstand! 
Die vermeintliche Ausrede bezüglich der 1-2 älteren Jungs auf der Ge-
genseite akzeptierte der Trainer an diesem Tag nicht. Am Ende noch 

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

E2 Turniersieger in Staffort

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft

Treffen im Haus Edelberg
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wacker gekämpft reichte es noch zum 3:4 Anschlusstreffer. Im zwei-
ten Anlauf sichtlich mit einer anderen Einstellung und die Köpfe mit 
dem frisch bereit gestellten Wasser abgekühlt, spielten sich die FVgg 
Bambinis in einen Torrausch, was am Schluss 8 Treffer auf der Ha-
benseite bei keinem Gegentor gegen die Jungs aus Stutensee bedeu-
tete. Im letzten Spiel gegen den Karlsruher SV dann bestätigte unse-
re Truppe Ihr Können und glänzte auch in dieser Partie mit einem 4:1.
Die Zwischenbilanz bei 5 ausgetragenen Freiluftturnieren von Mai-
Juli d. J.bei 10 Siegen, 2 Unentschieden und 5 Niederlagen kann sich 
also durchaus sehen lassen.Das Trainerteam wünscht den Mädels 
und Jungs samt Euren Familien erholsame Ferien!

Helfer/innen und Übungsleiter/innen dringend gesucht!
Die Turnabteilung sucht ab Mitte September für das Kinderturnen, 
das in verschiedenen Gruppen im Alter von 4 bis 10 Jahren angebo-
ten wird, dringend Helfer/innen und Übungsleiter/innen. Schön wäre 
es, wenn du als Helfer/in bereits über Kenntnisse im Sport- und Be-
wegungsbereich verfügen würdest - ist aber keine Voraussetzung, um 
mitarbeiten zu dürfen. Interne als auch externe Schulungen werden 
angeboten. Eine kleine Stundenvergütung gibt‘s nebenbei auch noch. 
Wichtig ist Interesse am Umgang mit bewegungsfreudigen Kindern 
und an aktiven Turnstunden. Die Kinder freuen sich auf DICH!
Weitere Informationen und Einsatzkoordination bei Myriam Schira, 
Tel.: 3871, und Mareike Hess, Tel.: 608412.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

Familienwanderung auf dem Wildnispfad am Sonntag, 03. August
Der Start ist an der Walzbachhalle um 10.00 Uhr mit Privat-PKWs 
(Mitnahmegelegenheit ist geboten).
Es ist so weit – unsere diesjährige Familienwanderung führt uns nach 
Baden-Baden auf den Wildnispfad. Der Pfad entstand durch den Or-
kan „Lothar“ und erstreckt sich über ca. 4,5 km. Es geht über und un-
ter Baumstämmen durch, sodass wir ca. 3 – 4 h (inkl. Pausen) einpla-
nen. Der Weg ist geeignet für Kinder ab 5 Jahren mit Eltern, Großel-
tern, Freunden und Interessierten – je nach Fitness. Auf der Wande-
rung wird das selbst mitgebrachte Vesper verzehrt. Am Ende ist eine 
Einkehr vor Ort vorgesehen. Auch Nichtmitglieder des TSV sind herz-
lich willkommen.
Um eine bessere Planung durchführen zu können, bittet die 
Wanderführerin Tanja Rill, Tel. 07244 5130, um Anmeldung.

Jakob Geiger Durchgangsbester beim 
Luftpistolenturnier in St. Leon-Rot
Lang ist es her, dass der Schützenverein Weingarten am Luftpisto-
lenturnier in St. Leon-Rot teilgenommen hatte. Umso größer war 
die Freude, dass sich die Schützen Jakob Geiger, Ernst Thielisch, Se-
ong-Chun Yoon und Angelika Knoll gleich hervorragend präsentieren 
konnten. Das Luftpistolenturnier in St. Leon-Rot ist ausschließlich ein 
Mannschaftsturnier, indem in zwei Wertungsdurchgängen jeweils 20 
Schuss pro Schütze absolviert werden mussten. Und hier konnte un-
ser Schütze Jakob Geiger überzeugen. Mit 191 Ringen (max. 200 Rin-
ge möglich) wurde er Durchgangsbester und sicherte sich damit den 
2. Platz in der Gesamtwertung. Doch auch die anderen Weingartner
Schützen konnten zeigen was in ihnen steckte und so errangen sie
beim Finalschießen den 2. Platz in der Mannschaftswertung.
Der Schützenverein freut sich mit den Schützen über diesen tollen
Erfolg und wünscht für die nächsten Wettkämpfe weiterhin „Gut
Schuss“.

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszei-
ten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pi-
stole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Termine 2014:
01.08.2014 Monatstreffen „Goldene Garbe“ Sallenbusch Beginn: 19 Uhr
06.08.2014 Ferienspaß der Gemeinde Weingarten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Fröhliche Kinder auf dem Landeskinderturnfest

Sportnachrichten

Unsere Bambinis auch in Staffort

www.svweingarten.com

Die Teilnehmer am LP-Turnier von links: Angelika Knoll,Seong-Chun Yoon, Jakob Geiger 
und Ernst Thelisch.
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Landes- und Kreiskönigsschießen 2014
Dass beim Landes- und Kreiskönigsschießen immer mit uns zu rech-
nen ist haben wir in den vergangen Jahren wiederholt gezeigt. Meh-
rere Landes- und Kreiskönige gingen bereits aus unseren Reihen her-
vor und dies wollen wir auch in 2014 fortsetzen.
Macht mit. Die Teilnahme am Landes- und Kreiskönigsschießen 
2014 ist ab sofort möglich. Je größer die Teilnehmerzahl umso größer 
sind unsere Chancen. Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und 
wünschen allen viel Glück und „Gut Schuss“.

1. Oktoberfest des Schützenvereins Weingarten
Vom 26.-28. September 2014 wird der Schützenverein Weingarten sein 
1. Oktoberfest veranstalten. Der Festausschuss hat sich bereits mehr-
fach getroffen und die Planungen nehmen auch schon Formen an.
Doch dieses Projekt kann nur mit eurer tatkräftigen Unterstützung 
gemeistert werden.
Auf der Homepage und im Schützenhaus ausliegend findet ihr
eine Helferabfrage. Bitte tragt euch ein und gebt die Rückmeldung
schnellstmöglich an 1. SM Matthias Winheim bzw. SF Simone Gar-
cia Montes zurück. Macht mit, seid dabei. Wir können jede helfende
Hand gebrauchen!
Für eure Unterstützung danken wir schon jetzt.
Die Vorstandschaft

Sachkundelehrgang/Qualifikation verantwortlicher 
Aufsichtspersonen in 2014
Der Schützenkreis Bruchsal bietet wieder einen Sachkundelehrgang 
bzw. Qualifikation zur Standaufsicht an.
Interessierte hierfür setzen sich bitte mit Jürgen Langendörfer (sm2@
svweingarten.com) in Verbindung.
Lehrgang 2/2014
20. September 2014 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang
27. September 2014 09.00 – 18.00 Uhr Sachkundelehrgang mit prakti-
schem Ausbildungsteil
04. Oktober 2014 09.00 – 12.00 Uhr Qualifizierung verantwortlicher
Aufsichtspersonen
13.00 – 16.00 Uhr Sachkundeprüfung (schriftlicher und praktischer Teil)
Anmeldeschluss: 17.08.2014
Veranstaltungsort: Schützenhaus des KKS Heidelsheim

Der Schützenverein bedankt sich bei seinen Läufern
Trotz glühender Hitze ließen es sich einige Schützen nicht nehmen 
und nahmen die Strapazen auf sich, um für einen guten Zweck, am 9. 
Weingartner Lebenslauf teilzunehmen.
Dabei waren die Beweggründe recht unterschiedlich. Für die einen 
war es eine Selbstverständlichkeit mit ihrer Teilnahme den Betrof-
fenen zu zeigen, dass sie nicht allein sind und sie ihnen helfen und 
unterstützen wollten.
Und für die anderen waren es persönliche Gründe. Kannten sie doch 
Jemanden, der an Krebs erkrankt war und dem sie mit ihrer Teilnah-
me am Lebenslauf ihre Solidarität zeigen wollten oder hatten schon 
Jemanden an diese heimtückische Krankheit verloren, dem sie bei 
diesem Lebenslauf gedenken wollten. Auf jeden Fall war es den Läu-
fern, trotz dieser Kräfte zehrender Anstrengung, die Mühe wert und 
das großartige Gefühl hinterher, etwas Gutes bewirkt zu haben, war 
einmalig.
Der Schützenverein bedankt sich bei seinen Läufern und Helfern die, 
durch ihren kleinen Einsatz, den Verein B.L.u.T. e.V. bei ihrer so wich-
tigen Arbeit unterstützt haben.

Sommerpause
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, das letzte Training 
fand am 30.07.2014 statt.
Wir starten nun in die Sommerpause.
In der neuen Saison beginnt der Trainingsbetrieb am 03.09.2014 ab 
19.00 Uhr für alle, ebenso wie am 05./10./12.09., ab 17.09. dann wieder 
zu gewohnten Uhrzeiten. Bis dahin wünschen wir Euch Allen einen 
erholsamen Urlaub, schöne Ferien und einen guten Start in die neue 
Saison 2014/2015.

Vom 02.-03 August 2014 findet auf der Reitanlage des Reit-Fahr.-und 
Zuchtvereins Weingarten in der Waldbrücke das traditionelle We-
sternreitturnier statt.
Es werden wieder interessante Prüfungen geboten wie „Freestyle Rai-
ning“ sowie am Samstag Abend ab 19.00 Uhr die „Freestyle Show“.
Freier Eintritt an beiden Tagen, und für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. An die Mitglieder: Der Arbeitsdienst zum Aufbau des We-
sternturniers beginnt am Freitag, den 01.08.2014 ab 16.00 Uhr.
Es sind auch wieder Erfolge unserer Turnierreiter zu vermelden: Beim 
großen Reit-und Springturnier in Münchingen konnte sich Torsten 
Hartmann mit seinem Pferd Albina, in einer Springprüfung der Klas-
se L, einen hervorragenden 3. Platz erkämpfen.
Herzlichen Glückwunsch!!

Am Montag, den 4. August, findet das Ferienspaßprogramm der Ge-
meinde im Vereinsgelände statt. Die Ferienspaßkinder können sich 
mit den Sportarten Segeln, Kanu fahren, Stand Up Paddling vertraut 
machten.
Damit eine bessere Beaufsichtigung der Kinder möglich ist, ist das 
Vereinsgelände in der Zeit von 13.00 - 18.00 Uhr für alle Vereinsmit-
glieder gesperrt. Vielen Dank für das Verständnis.

Radeln
Mittwoch, 6. August, 18.00 Uhr, Mineralix-Arena
Während der Sommerferien finden keine Übungsabende statt, aber
wir beginnen mittwochs wieder zu radeln. Wir laden Mitglieder, 
Nicht- Mitglieder sowie Freunde, radbegeisterte Radlerinnen und 
Radler herzlich ein. Die kleine Radtour in Richtung Grötzinger Bag-
gersee und durch das Weingartener Moor ist eine gesunde Fortbewe-
gung und am schönsten in Gemeinschaft. Nach dem Radeln wollen 
wir noch in der Gärtnerklause beim Bowlen und einem kühlen Trunk 
den Abend beschließen.

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

Sportnachrichten

Der Schützenverein bedankt sich bei allen Läufern des 9. Weingartener Lebenlaufes. 

TTC Weingarten 1955 e. V.

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu
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Stammtisch 22.08. in der Gärtnerklause
Unser nächster Stammtisch findet am Freitag den 22.08. ab 20.00 Uhr 
in der Gärtnerklause statt. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

25 Jahre Ski-Club Stabil, „Ski-Club Night“
 am 14.11. in der Kärcherhalle
Wir feiern dort, wo alles angefangen hat. Am 14.11. steigt mit der „Ski-
Club Night“ und den „Wilden Engeln“ in der Kärcherhalle der Höhe-
punkt unseres Jubiläums. Sichert Euch jetzt schon im Vorverkauf die 
Karten für dieses Highlight. Karten sind erhältlich an den Vorver-
kaufsstellen: Volksbank Stutensee-Weingarten, Optik Benz, Schuhma-
cherei Schneider, Optik Fäcks oder unter der Ticket-Hotline 07244 - 967 
747. Ticketpreise: VVK 8,00€/Abendkasse 10,00€. 
Alle weitern Infos dazu auf skiclubstabil.de

Sportnachrichten

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Arsim Arifi
Stuckateurmeister
Kirchstr. 31 · 76356 Weingarten
Tel. 07244-9475607
Fax 07244-9475606
Mobil 0152-33636599
info@sam-stuckateure.de
www.sam-stuckateure.de

• Innenputz
• Außenputz
•  Wärmedämmung
•  Trockenbau
• Innenausbau
•  Trockenestrich
• Malerarbeiten

2 Katzen ( 9 und 7 Jahre, getigert und weiß/schwarz)
umständehalber in liebevolle Hände abzugeben. 
Können auch getrennt abgegeben werden. 
Bitte melden unter: 07244 / 55 99 555

Zu verkaufen

2-fam.-Haus in Weingarten, ca.  120qm, ruhige Lage,
umfunktionierbar zum 1-Fam.-Haus, 7 Zimmer, 2 Bäder,
1 Küche, Balkon und Terrasse, neue Schüko-Fenster,
Doppelverglasung, Wärmedämmung, Zentralölheizung

Tel. 07244 / 742240

Bauingenieurin sucht 250-300 qm Grundstück 
in Weingarten für kleines EFH, gerne auch 2. Reihe, 
Kontakt: 0176 90 754 981 oder 
grundstück.weingarten@gmail.com

Immobilien Sommer -Schulferien - Urlaubszeit.

Vom 4.-15. August haben wir nur vormittags 
von 9:00-12:30 Uhr geöffnet.

Am Samstag, 16. August ist der Laden geschlossen.

Sollten Sie vormittags keine Möglichkeit haben mit uns zu sprechen, 
ist immer unser Anrufbeantworter geschaltet. Sie können uns jederzeit 
gerne auf Band sprechen oder uns eine e-mail schreiben – wir kümmern 
uns selbstverständlich schnellstmöglich um Ihre Bestellung. 
Bitte beachten Sie auch, dass Internetbestellungen zur Abholung im  
Laden dann ebenfalls nur vormittags möglich sind.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und wünschen 
auch Ihnen eine angenehme Sommerzeit.

 Tel. 0 72 44 54 68
buecherwurm.weingarten@t-online.de




